
SAMMLERBÖRSEN

• Auktionsmarkt: 

Trend zum Dokument

• Münzen
 sammeln 

Geld im Wandel d
er Zeiten

• Der Sam
mler auf Re

isen:

Zu Besuc
h in Paris

• Literatur
tipps

und Neue
rscheinun

gen

• Über 10
0 Börsen

- und 

Auktions
termine 2015

www.ansichtskartenversand.com
Online-Shop für alte Ansichtskarten

Markgrafenstraße 5    D-79639 Grenzach-Wyhlen  
Tel. 07624-98 95 870    Fax 07624-98 95 879  

info@stade-auktionen.de

www.stade-auktionen.de

Auktionen im Februar, Juni und Oktober! 

Wir versteigern oder kaufen Ihre Sammlungen zu Höchst-
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übernommen (siehe auch S. 18).   Und in Berlin wird Pol-
ster & Rutsch langfristig keine Börsen mehr in den Lö-
wehöfen durchführen. Damit sinkt die Zahl der Börsen
weiter was natürlich zu einer Aufwertung der bestehen-
den Börsen und damit sogar zu steigenden Besucher-
zahlen führt. Ebenso gewinnt das Versandgeschäft an
Bedeutung: gerade für Sammler, die in „börsenlosen“
Regionen wohnen, ist es oft die einzige Alternative.
Denn wer will sein Sammlerdasein schon auf einige we-
nige Börsentermine im weiteren Umkreis beschränken?
Insgesamt sind Sammler ehrliche Menschen. Wenn ich
mit Onlineversandhändlern aus anderen Branchen spre-
che, so erzählen mir diese von unzähligen Tricks, mit
denen Käufer manipulieren und betrügen. Dies ist in der
Sammlerszene zum Glück verpönt. Diebe haben es
zudem immer schwerer: Neben der obligatorischen An-
zeige sind das lebenslange Börsenverbot vieler Veran-
stalter und die automatische Ausgrenzung durch die
Sammlergemeinschaft wohl die größte Strafe. Sehr wir-
kungsvoll soll auch ein Anruf bei Familienangehörigen
des Täters sein, die dann meist aus allen Wolken fallen.
An dieser Stelle noch mein Tipp, sich von besonderen
Stücken aus dem Verkaufssortiment auch mal Kopien
zu machen. Dies erleichtert später die Beweisaufnahme.
Die Anhebung des Mehr- wertsteuersatzes bei Münzen,
Briefmarken und Sammlerartikeln hat glücklicherweise
nicht zu einer großen Preissteigerung geführt, da viele
Händler auf die so genannte Differenzbesteuerung aus-
weichen. Ich wünsche Ihnen jedenfalls viel Freude beim
Lesen der neuen SBI 2015! Ihr Jörg P. Korczynsky

Für die Zusendung der SBI 2015 bitte ich um Überweisung
von 2 €: IBAN DE39100100100185769109, BIC PBNKDEFF

Liebe Leserinnen und Leser,

in 2015 gibt es zahlreiche Neuigkeiten für die Sammler.
Es ist das Jahr der Übernahmen: Der Veranstalter Polster
und Rutsch aus Hamburg führt jetzt die Sammlerbörsen
von Hans-Joachim Bäkmann (67) in Fallingbostel und
Ludwigslust weiter, welcher sich auf seinen wohlverdien-
ten Ruhestand freut. Gegenüber SBI erklärte er, dass er
sicher weiterhin mal auf die eine oder andere Ansichtskar-
tenbörse schaut, er hat ja nun genügend Zeit. Auch sein
Sammelsurium gehört der Vergangenheit an. Deutsch-
lands bekanntester Ansichtskartenladen des verstorbenen
Detlef Hilmer in München wird von Christoph Gärtner

Neuer Richter-DDR-
Spezialkatalog im Mai

Im Mai erscheint der neue und ergänzte Katalog
„Plattenfehler und Druckzufälligkeiten auf Zusam-
mendrucken der DDR”, A5, 200 Seiten, über 12.500
Preisnotierungen. Neben postfrisch- und gestem-
pelt-Preisnotierungen sind auch Preise für gelaufene
Belege angegeben. Das Preisniveau bewegt sich in
etwa auf MICHEL-Niveau. Vorteilhaft sind die farbi-

gen Abbildungen
zahlreicher Be-
s o nde r h e i t e n .
Weitere DDR-
Spezialkataloge
zu Markenheft-
chen und Zusam-
m e n d r u c k e n
werden ebenfalls
von Herrn Richter
herausgegeben.

Abb. zeigt den 
Katalog von 2014

25 €, www.richter-spezial-kataloge.de 
Tel.: 03 71/51 72 95

Auktionen 2015
8. März • 7. Juni • 6. September • 6. Dezember

Bestellen Sie jetzt unseren
kostenlosen Katalog für die
nächsten Auktionen 2015

115. Auktion am 15. März
116. Auktion im Juli
117. Auktion im November

KRAUS  +  SILBERNAGEL
AUKTION FÜR POST- UND ZEITGESCHICHTE

Fritschestraße 77 · 10585 Berlin
Für unsere Spezial-Auktionen suchen wir immer 

interessante Einlieferungen. Vermittler erhalten Provision.
In unseren Katalogen bieten wir u. a. an:

Autographen, Ansichtskarten, histor. Zeitungen und 
Dokumente, Briefmarken und Briefe: Alt-Deutschland, 
Dt. Reich mit Gebieten, All. + Dt. Frontflugblätter –

WK I/II, Bund, Berlin, DDR/SBZ, WHW,  Vignetten, Siegelmar-
ken, Europa, Übersee usw. 

Ein großes Angebot an Sammlungen/Posten, VARIA, 
Münzen, Banknoten, Literatur u. v. m.

Auktions-Katalog kostenlos – Postkarte genügt
Auslands-Versand erfolgt nur gegen Gebühren-Einsendung:

Europa/Übersee: 5,– Euro

KRAUS & SILBERNAGEL 
SPEZIAL-AUKTION

TEL.030/341 1232 · FAX030/341 6189
Kontakt@kraus-silbernagel.de



alsdann, wo und wie viel Silber im Lande verfügbar war.
Das Bautzener Museum besitzt als Silbermünze einen
dreifachen sächsischen Taler, der aus dem Vermächtnis
der Geschwister Bertram stammt. Das Dresdner Münz-
kabinett bewahrt große Goldmünzen, so genannte
Mehrfachdukaten. Es gibt sie bis zu 10 Dukaten und
mehr. Als Geschenke für fürstlichen Besuch hat man
Taler oder gar Mehrfachtaler in Gold prägen lassen. Es
existieren übrigens noch einige wirkliche Raritäten, die
vielleicht jemand besitzt, ohne es zu wissen. In vielen
Familien werden ganz sicher noch Goldstücke von vor
dem 1. Weltkrieg, also mit Prägejahren zwischen 1871
und 1914 aufbewahrt und als Schätze gehütet. Ach
wenn doch eines davon von Reuss oder Braunschweig
oder Oldenburg, von Sachsen-Meiningen oder Sach-
sen-Weimar, von Schwarzburg-Rudolstadt oder
Schwarzburg Sondershausen oder gar aus dem kleinen
Fürstentum Waldeck wäre. Also sehen Sie zu Hause
alsbald einmal nach, ob ein solches Stück in Ihrem Be-
sitz ist! Sie werden Preußen lesen oder Bayern, Sach-

hat und mehr als ein Viertelpfund wiegt. Wenn Sie ein-
mal nach Dresden kommen, versäumen Sie nicht, die
neue Dauerausstellung des Münzkabinetts zu besu-
chen, welche 2015 ihre Pforten öffnet. Da können Sie
Riesenmünzen sehen, einmal solche in Silber dreifa-
che, vierfache, ja zehnfache Taler, fast 10 cm im Durch-
messer und 290 Gramm schwer. 

Derart große Münzen waren nicht für den Verkehr ge-
dacht, sondern sie hatten einen politischen Zweck. Im
Herzogtum Braunschweig-Lüneburg wurden sie zum
größten Teil geprägt und sie hießen «Löser». Wer über
ein gewisses Einkommen verfügte, musste sich solche
Löser kaufen und als Sparpfennig hinlegen. Die Besit-
zer wurden registriert. Im Kriegsfalle wusste der Staat

Wie wahr dieses Zitat doch ist, sehr verehrte Sammle-
rinnen und Sammler, denn wen hat es nicht schon ge-
reut, einer Versuchung nicht nachgegeben zu haben?
Zahlungsmittel begleiten uns Menschen Zeit unseres
Lebens. Sie entstanden im Prozess der Arbeitsteilung
der Menschheit. Zuerst sind es Vieh, Pelze, Sklaven,
Seide, Pferde, Schmuck, Bronzegeräte und Waffen, die
dem Tauschhandel dienen. Bei den Völkern Amerikas,
Afrikas und Asiens dominieren diese Formen des Gel-
des bis in das 19. und 20. Jhd. Vor 2700 Jahren bildete
sich im vorderasiatischen und dem Mittelmeerraum das
Geldwesen heraus. Münzen sind für den Handel sehr
gut geeignet, denn sie sind leicht zu transportieren und
haltbar. Der Gebrauch von Geld ist in China seit der
Jungsteinzeit nachgewiesen. Seither fanden im Reich
der Mitte eine Vielzahl unterschiedlicher Währungen
Verwendung.
Die Münzprägung in Mitteleuropa beginnt bei den Me-
rowingern und Kelten in Franken. Zuerst mit Nachah-
mungen römischer Münzen, diesen schließen sich bald
eigenständige Gepräge an. Über ein Jahrtausend do-
miniert die Münze in unseren Ländern nördlich der
Alpen, bis sie zum Ende des 18. Jhd. zunehmend vom
Kreditgeld verdrängt wird. Heute ist der bargeldlose
Zahlungsverkehr die neue Form des Warenaustau-
sches.
Haben Sie 2014 etwas über die Zwerge im Reich der
Münzen gehört, so sollen Sie nun etwas über die Rie-
sen erfahren. Während das Deutsche Reich das gol-
dene 20-Mark-Stück als höchste Münze prägte, acht
Gramm schwer, davon 9/10 reines Gold, haben andere
Staaten Goldmünzen bis etwa zum Fünffachen davon
geschlagen. Von den USA gab es ein 20-Dollar-Stück,
in der Türkei und in Ägypten je 500 Piaster, in Großbri-
tannien 5 Pfund Sterling, in Italien 100 Lire in Gold, in
Frankreich 100 Franken – das sind recht ansehnliche
Goldstücke. Aus dem Altertum ist ein Goldstück aus
Baktrien erhalten geblieben, das 58 mm Durchmesser

GELD IM WANDEL DER ZEITEN
„Der einzige Weg, eine Versuchung loszuwerden, besteht darin, ihr nachzugeben.” (Oscar Wilde)

Braunschweig 10 Reichstaler 1574

Einlieferungen noch bis Mitte März 2015 möglich:

115. Dresdner Münzauktion
Dresden-Weißer Hirsch

Gaststätte Luisenhof · Bergbahnstraße
18. April 2015

Vorbesichtigung am Auktionstag (Sa.) ab 8.00 Uhr
oder im Geschäft Mo.-Do. in der Vorwoche, 10.00-17.30 Uhr

Dresdner Münzhandlung · Wallstraße 7
Telefon: 03 51-4 95 22 17 · Fax: 03 51-2 13 68 50
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

ANKAUF – VERKAUF – AUKTIONEN – BERATUNG
Nächste Auktion:

Oktober 2015, Einlieferungsschluss August 2015

Marienberger Münz- & Sammlerbörsen

Münzen, Geldscheine, Notgeld, 
alte Ansichtskarten, Medaillen, 

Orden, Kleinantiquitäten

Veranstalter:        W. Weichel · Tel. 0 37 35/6 18 80
                                  09496 Marienberg

Mit�Gastronomie!
3. 5. und 4. 10. 2015

Stadthalle Marienberg 
Walther-Mehnert-Straße 3

Beginn: 9.00 Uhr       Ende: 15.00 Uhr

Schloss Krobnitz, M. Koksch 
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50 Dukaten, August III. von Sachsen 1733-1763 auf die Ver-
mählung

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do, Fr, 10 – 17 Uhr
Mi geschlossen

Inhaber

Haiko Börnert
Gerbergasse Nr. 7
01662 Meißen

Tel.: 0 35 21/4 76 96 13
Fax: 0 35 21/4 76 96 14
Funk: 01 74/9 85 23 83

Gold und Silber
Münzen
Briefmarken
Postkarten
Geldscheinen aller Art
sowie Militär- und 
komplette Sammlungen
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sen oder Baden, vielleicht auch Hamburg - aber keines
der kleinen, vorher genannten Ländchen. Ein Goldstück
bleibt es aber doch, was nimmer anläuft oder rostet, wo
und wie man es auch immer aufbewahrt.
Da wollen wir heute von Münzen sprechen, und ich
habe Ihnen noch nicht einmal gesagt, was eigentlich
eine Münze ist. Münze bedeutet ein auf dem Wege des
Gusses oder der Prägung hergestelltes, handlich ge-
formtes Metallstück, das innerhalb eines Gebietes als
allgemeines Zahlungsmittel anerkannt wird. Diese Er-
klärung würde also z. B. Porzellanstücke, wie sie in der
Zeit der Inflation in Meißen als Notgeld hergestellt wur-
den, nicht Münzen nennen, sondern sie unter dem wei-
teren Begriff Geld einordnen. Von den Münzen müssen
auch die Medaillen unterschieden werden. Diese äh-
neln oftmals den Münzen in der äußeren Form, aber sie
sind keine Zahlungsmittel. Bezahlt wurde mit ihnen den-
noch nach dem Gewicht des Edelmetalls, welches sie
enthielten. Zumeist sind sie größer als Münzen und er-
habener geprägt, da sie nicht für das Geldtäschchen
gedacht sind. Einige Objekte werden von den Münz-
sammlern als Schaustücke oder auch Münzbesuchs-
stücke bezeichnet. Hier sind die Grenzen fließend, da
sie nach dem Reichstalerfuß oder dem Gewicht und
Feingehalt der Mark geprägt wurden. Davon hat es in
Sachsen so einige gegeben. Auf der einen Seite sieht
ein Stück ganz so aus wie ein 2-Mark-Stück, ist vom
selben Stempel geschlagen, das heißt, es zeigt den
Kopf des Fürsten, seinen Namen und Titel. Jedoch die
Rückseite, welche sonst den Reichsadler führt mit der
Umschrift Deutsches Reich, Jahreszahl und Münzwert,
lautet jetzt so: Geprägt in Gegenwart seiner Majestät
des Königs –  Münzstätte Muldner Hütte. Ein solches
Silberstück wäre

wahrscheinlich bei einem Kauf ohne Weiteres mit in
Zahlung genommen worden, wenn man die Kopfseite
nach oben gelegt hätte. Insofern kann man es den Mün-
zen zurechnen. Da von solchen Erinnerungsstücken
jedes Mal nur wenige, z. B.1000 Stück, geprägt wurden,
stehen sie hoch im Kurs, und ein Sammler zeigt sie
gern und stolz den Betrachtern seiner Pretiosen. Eben-
falls etwas Besonderes zeigen die so genannten säch-
sischen Fleiß-Taler. Wer an der Bergakademie in
Freiberg seine Abschlussprüfung mit Auszeichnung ab-
gelegt hatte, erhielt zusätzlich zu seinem Diplom eine
Münze. Sie gleicht auf der einen Seite ganz genau
einem sächsischen Doppeltaler, z. B. mit dem Bilde von
König Johann. Die Rückseite trägt nicht das sächsische
Wappen, sondern in einem Lorbeerkranz die Inschrift
«DEM FLEISSE» und darunter 2 gekreuzte Berghäm-
mer. Die Umschrift lautet: Kgl. S. Bergakademie zu Frei-
berg. Mit diesen Fleißmedaillen konnte man leicht
Zahlungen vornehmen, da sie sich bildseits und auch
wertmäßig nicht von einem Doppeltaler unterschieden.
Natürlich haben sie ihre glücklichen Besitzer

streng gehütet, wie etwa ein Bautzener Oberrealschüler
einstens seine Ratsmedaille. Diese so genannten Fleiß-
taler werden von den Münzsammlern mit in ihr Gebiet
aufgenommen. Die einschlägigen Kataloge führen sie
auf. Während man bei diesen Stücken und dem Porzel-
langeld noch den Disput führen kann, werden Sie das,
was Sie hier im Bild sehen, bestimmt nicht Münzen nen-
nen. Es sind so genannte Kaurimuscheln, wie sie Völker
im fernen Osten als Zahlungsmittel benutzt haben. Es
handelt sich um eine Sorte von Muscheln, die nicht in
sehr großen Mengen gefunden werden, die hübsch sind

NOTAPHILIE DRESDEN
Oschatzer Str. 14
01127 Dresden
Phone: +49 (0) 351-8 58 32-53 
Fax -97
www.muenzen-dresden.de

DRESDNER-FACHHANDEL

- DDR-Münzen
- Alt-Deutschland
- Sammlerzubehör
- Papiergeld aller Art

Montag-Freitag 10.00-18.00 Uhr

Bautzen
Postplatz 2,
Haus der Sorben

Große
Sammlerbörse
03.4.15 (Karfreitag) 9-14 Uhr
20.9.15 (Sonntag)   9-14 Uhr
Münzen, Medaillen, Geldscheine,
Orden, Abzeichen, Briefmarken, Ak
Tisch 10 €, Bestellungen an M. Koksch,  

Telefon: 03591-480498
E-Mail: matthias-koksch@online.de
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und in die man ein Loch bohren kann, durch das sich eine
Palmfaser ziehen lässt. Für ein solches Kränzlein von Mu-
scheln kann man sich je nach Anzahl etwas kaufen. Auch
das, was Sie hier sehen, werden Sie kaum geneigt sein
als Münze zu bezeichnen. Diese Kupferplatte besitzt den
Gegenwert von 1/2 Taler und ist schwedisches Notgeld.
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Ihr Heimatort vor 100 Jahren

Alte Ansichtskarten - Online Shop
ntik-Falkensee 100000

Artikel Online

www.antik-falkensee.de

EINTRITT FREI
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König Georg, Sachsen, Münzbesuch 1903 

Doppelter FLEISSPRÄMIENTALER Johann 1875

Polynesien, Ledergürtel mit Kaurimuscheln

Schweden, 1/2 Daler Kupferklippe 1715

Münzbörse Dresden -Weixdorf
Foyer Grundschule Weixdorf
28. 3. 2015, 9.00-13.00 Uhr
13. 9. 2015, 9.00-13.00 Uhr

Mü, Bm, Tk, Ak 
Ansprechpartner: Harry Grüneberg 01 70 – 923 80 57



Zum Begriff der Münze fehlt hier offenbar, dass es hand-
lich geformt ist. Es ist also Geld, aber keine Münze. Je-
doch sind wir mit diesem Stück der Vorform einer Münze
beachtlich nahe gekommen. Hier ist es an der Zeit, dass
wir über die Geschichte der Münze etwas erfahren. Dazu
müssen wir weit zurückgehen. Das Geld ist im Grunde
genommen nichts weiter als ein bequemes Tauschmittel.
In der Urzeit wird es ebenfalls eine Art Werteskala gege-
ben haben, die einem Tausch zugrunde gelegt wurde.
Ein Rind gleich 10 Schafe, ein Schaf so und so viele
Hühner, ein Huhn gleich eine Anzahl Eier. Es wurde alles
Verwertbare im Tausch gegeben und genommen. Un-
sere Eltern und Großeltern können sich an Krisenzeiten
in Europa erinnern, als das auch für uns galt. Da war es
vor unserer Zeitrechnung ein großer Fortschritt, dass
man dazu überging, Metallstücke nach Gewicht zum
Tausch zu verwenden. Es waren vor allem Gold, Silber
und Kupfer. Die beiden Ersteren wegen ihrer Schönheit,
Dauerhaftigkeit und leichten Teilbarkeit, das Kupfer
wegen seiner vielfachen Verwendungsmöglichkeiten im
praktischen Leben. Alsbald hat man diesen Stücken zur
leichteren Handhabung eine Barren- oder Stangenform
gegeben. Damit privater Willkür Schranken gesetzt wur-
den, griff der Staat oder die Gemeinschaft ein. Sie stellte
die Stücke selbst her und versah diese mit Bildern und
Kennzeichen, oder man gab ihnen bestimmte Formen.
So kennen wir aus dem alten China Geld in Form von
Messern oder Schwertern. Aus ältester

Zeit sind Kupferplatten, auf denen das Bild eines Stieres
angebracht ist, bekannt. Handelt es sich um den Gegen-
wert für einen Stier, oder ist es das Symbol des Herstel-
lers, mit dem er für den Wert bürgte? Wo auf unserer
Erde zuerst Münzen in unserem Sinne hergestellt wor-
den sind, das heißt kleine Metallstücke mit charakteristi-
schen Zeichen darauf, kann mit Sicherheit nicht
festgestellt werden. China war der Welt weit voraus. Von
dort kommt auch das erste Papiergeld. Für unseren Kul-
turkreis gelten die Inselwelt des ägäischen Meeres und
Kleinasien um etwa 700 vor Christi Geburt als die Ge-

burtsstätten des Geldes. Sicher ist jedoch, dass sich die
Münze aufgrund ihrer großen Brauchbarkeit zu allen
Tauschgeschäften sehr rasch verbreitet hat. Die Herstel-
lung von Münzen geschah auf zwei Arten. Durch Prägen
oder durch Guss. Zum Prägen braucht man zumeist zwei
Stempel. Einen für die Vorder-, einen für die Rückseite.
Ein Stempel wird fest gelagert, und auf ihn wird das zu
prägende Metallstück, der so genannte Schrötling, auf-
gelegt. Der zweite Stempel wird auf den Schrötling ge-
legt. Mit einem kräftigen Hammerschlag geben die
beiden Stempel dem Metallstück die gewünschte Form
und Prägung. Man wird bald bemerkt haben, dass es
zweckmäßig ist, den Schrötling in heißem Zustand auf-
zulegen, wenn er sich gut prägen lassen soll. Beim un-
teren, festen Stempel machte man es sich zunächst so
bequem wie möglich. Wichtig war, dass der Schrötling
beim Schlagen nicht fortspringen konnte. So versah man
den unteren Stempel mit einer stumpfen Schneide oder
zwei gekreuzten Schneiden, die sich beim Hammer-
schlag leicht in den Schrötling eindrückten und ihn auf
diese Weise festhielten. Solche uralten Münzen zeigen
auf der Unterseite etwa ein Quadrat, das so genannte
quadratum incusum. Man kennt solche Münzen von Per-
sien und Lydien in Silber und in Gold. Da zeigt die eine
Münzseite jenes Quadrat und die zweite Seite die Prä-
gung vom oberen Stempel. Die zweite Art Münzen her-
zustellen, war der Guss. Er ist von den Römern neben
der Prägung angewandt worden. Das geschah ab 400
vor Christi und wurde nur bei der Herstellung des 

römischen so genannten Schwergeldes, des AS und seiner
Teile angewendet.Wenn man ein solches AS betrachtet,
wird deutlich, dass man es durch Prägen nicht herstellen
konnte. Es wog circa dreiviertel Pfund, hatte einen Durch-
messer bis zu 8 cm und war entsprechend dick. Solche ge-
gossenen Münzen fielen nicht so exakt aus wie geprägte
Exemplare. Damals eine Münze zu prägen, unterscheidet
sich deutlich zu heute, wo die Stempel gehärtet werden
können und von einem einzigen Stempel zigtausende
Münzen geprägt werden, welche sich genauestens glei-
chen. Eine Person bedient die computergestützte Präge-
maschine. Der Schrötling wird von der Maschine unterlegt,
geprägt und ausgestoßen. Zeigt der Stempel, die Matrize,
Spuren von Abnutzung, so tritt ein neuer, von der Urmatrize
hergestellter Stempel, an seine Stelle. Somit ist es kein
Wunder, dass heute von einer Münze viele Millionen Stück
in stets gleicher Qualität hergestellt werden können.
Fortsetzung 2016 Ihr Matthias Koksch

Zum Abschluss ein Kuriosum 
Oder: Wozu Geld beflügelt
Die ehemalige Staatliche Notenbank der DDR am Erfurter
Ring verfügte über einen Nachttresor. Hier hinein warfen
die Erfurter ihre Geldbomben mit ihren Tageseinnahmen
nach Ladenschluss um 18 Uhr. Die Bank selbst war schon
geschlossen. Folgende Geschichte hat sich eines Abends
in den 1980er Jahren dort zugetragen. Über der Klappe
des Nachtresors prangte ein Schild: Nachttresor heute
außer Betrieb! Daneben steht ein Volkspolizist in Uniform
mit einem Geldsack. Er bittet die Händler, ihre Tagesum-
sätze in dieses Behältnis zu werfen. Arglos befolgen die
Kaufleute seine Aufforderung. Einige Zeit später ist der
Vertreter der Staatsgewalt mit seinem Geldsack jedoch
verschwunden. Es stellte sich heraus, dass es sich um
einen falschen Volkspolizisten gehandelt hatte. Ob der
Gauner dingfest gemacht werden konnte, wissen wir nicht.
Große kriminelle Energie und gute Nerven sind ihm in
jedem Falle zu attestieren.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen zum 23. Mitteldeut-
schen Münzsammlertreffen und 25 Jahre Sächsische
Numismatische Gesellschaft auf Schloss Sonnenstein in
der Renaissancestadt Pirna vom 12. – 14. Juni 2015 
Kontakt: Dr. Heise, karl-heinz.heise@web.de
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Messergeld China 1100 vor Christus

Arethusa, Prägung auf 25 Jahre SNG, 3 Unzen 
999 Feinsilber, 50 Exemplare

Leipziger Münzhandlung und Auktion Heidrun Höhn e. K.

Werden Sie Teil unserer Auktionsfamilie.

Unsere Termine 2015:

1. e-live Auktion am 1. März 2015

82. Auktion vom 4.-6. Juni 2015
(Einlieferungsschluss: 15. März 2015)

2. e-live Auktion am 5. Juli 2015
(Einlieferungsschluss: 15. Mai 2015)

83. Auktion vom 22.-24. Oktober 2015
(Einlieferungsschluss: 31. Juli 2015)

Ihre Vorteile bei uns:

Auktionshaus in 2. Generation

International wachsender Kundenstamm

Top-Einlieferbedingungen

Auktionsergebnisse im Spitzenbereich

· BERATUNG

· ANKAUF

· VERKAUF

AUKTION ·

LAGERLISTE  ·

ONLINESHOP ·

Inh.: M. Höhn · Nikolaistraße 25 · 04109 Leipzig · Tel.: 0341-12 47 90 
info@leipziger-muenzhandlung.de · www.leipziger-muenzhandlung.de

Leipziger M
· UF VERKA VERKAUF

Leipziger M öhn e. K.
ONLINESHOP ONLINESHOP ·
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Historische Wertpapiere
Ankauf  – Verkauf – Beratung

 
 

Scripovest AG
Neugasse 32
91541 Rothenburg ob der Tauber

Ihr professioneller Edelmetallhändler seit 2005.

Ihre Sicherheit
Wir sind Mitglied im Berufsverband 
des Deutschen Münzenfachhandels.

Unser Onlineportal - Schnell, sicher, bequem

· Große Auswahl an moderner Numismatik (Europa, Amerkia, Asien)
· Umfassende Spezi� kation der Münzen
· Komfortables An- und Verkaufsystem - transparent und online

Unsere Leistungen - Ihre Vorteile

· Für Sie vor Ort in Dresden, Leipzig, Sangerhausen, 
  Bischofsheim und Falkenberg
· Professionelle Beratung und Verkauf
· Dienstleistungen rund um die Numismatik

Edelmetalle
Glanz und Wertstabilität

S&R Edelmetalle GmbH   |   Edelmetalladen
Ostra-Allee 11   |   01067 Dresden
Hotline: 03 51 | 87 180 14
Mail: info@muenzdiscount.de



AUSGEWÄHLTE

ZUSCHLÄGE DER

170. DRESDNER
BRIEFMARKEN 

AUKTIONUKTIONA
M

UKTION
ARKEN 

Henry Biebaß (55) und Thomas Autengruber (59)
haben die Dresdner Briefmarkenauktion von Klaus
Merting und Dr. Michael Nöth übernommen. Klaus Mer-
ting ist jedoch weiterhin als Auktionator auf den Verstei-
gerungen anzutreffen. SBI sprach mit Henry Biebaß,
welcher im Auktionsgeschäft zwar ein Quereinsteiger
ist, jedoch seit Jahren als Vorsitzender der ARGE DDR-
Spezial der Philatelie verbunden ist.

SBI: Herr Biebaß, wie kam es zur Übernahme?
Henry Biebaß: Als aktiver Sammler und Vorsitzender
der ARGE DDR-Spezial erfuhr ich eines Tages von
Klaus Merting, dass er zeitnah das Auktionsgeschäft
aufgeben und in den Ruhestand treten möchte. Da ich
mich schon immer für die ganze Breite der weltweiten
Philatelie interessiere und ich zudem sowieso von Pots-
dam, wo ich zuletzt arbeitete, zurück nach Dresden
wollte, wo ich meine Wurzeln und einen großen Teil
meiner Familie habe, hat sich das also günstig ergeben.
SBI:Was werden Sie verändern, was bleibt?
Henry Biebaß:Oberste Priorität bleibt die Zuverlässig-
keit unseres Hauses. Unseren Auktionskatalog haben
wir jetzt fast vollständig mit Abbildungen ausgestattet
und zudem die Teilung in einen Text- und einen Bildteil
aufgehoben. Bei uns wird man auch in Zukunft in 
Posten gute Stücke finden, außerdem versuchen wir,
die Sparten Münzen, Fiskalphilatelie und Postge-
schichte weiter auszubauen.
SBI:Wo sehen Sie Trends?
Henry Biebaß: Einen deutlichen Trend sehe ich hin zur
Postgeschichte, zu Belegen, Zeitdokumenten und Be-
sonderheiten, aber auch zu deutlich steigenden Quali-
tätsforderungen. Demgegenüber ist die Zahl der
Sammler, die z. B. DDR oder BRD nach Hauptnum-
mern sammeln, rückläufig. Dies spiegelt sich auch in
den Preisen wieder. Eine „normale“ DDR-Sammlung ist
schon für 300 bis 350 Euro erwerbbar, postfrisch oder
gestempelt. Bei wirklich seltenen Einzelmarken in guter
Qualität, postgeschichtlichen Belegen, interessanten
Frankaturen, aber auch bei Postkarten oder Münzen

hingegen ist die Nachfrage ungebrochen, hier verkau-
fen wir über 90% unseres Materials.
Abarten und Plattenfehler, insbesondere bei der SBZ
und der DDR/BRD, sind nur gefragt, wenn sie extrem
selten sind. Viele Sammler wollen lieber selbst nach
diesen Raritäten suchen.
Groß ist weiterhin die Nachfrage nach postfrischen
China-Briefmarken aus der Zeit der Kulturrevolution.
Sammeln galt damals in China als bürgerlich und ver-
pönt. Die meisten Briefmarken wurden für den Export
produziert. Auch wenn die Auflagen überwiegend un-
bekannt sind, ist die Nachfrage heute höher als das An-
gebot. Damals konnte man diese Marken übrigens
preiswert über den staatlichen Handel „VEB Philatelie
Wermsdorf“ erwerben.
SBI:Was würden Sie zu sammeln beginnen, wenn Sie
neu anfangen würden?
Henry Biebaß: Da fällt mir viel ein, z. B. schöne Brief-
gesichter weltweit. Oder warum nicht eine weltweite
zeitgeschichtliche Sammlung aufbauen? Zum Beispiel
mit Briefen von China aus den 60er Jahren oder aus
der Zeit der Roten Khmer aus Kambodscha. Die sind
übrigens sehr selten. Hier gibt es aber bisher kaum
Sammler.
SBI:Was waren die Besonderheiten der letzten Auktion?
Henry Biebaß: Eine 5-Pfennig-Jahrhundert-Privat-
ganzsache, mit Vordruck in Kupferbronze statt in
Braun, geschrieben vom Staatssekretär Graf von Pod-
bielski (Michel PP19 E1/1), Ausruf 800 Euro, erzielte
2.550 Euro. Heiße Bietergefechte erlebte auch eine
Doppelfrankatur China (13a) und Französische Post in
China (5b), die nach Ausruf 200 € letztendlich für 2.800
Euro nach Taiwan verkauft wurde. Auch eine 25-Pfen-
nig-Dauerserienmarke der DDR geschnitten (Michel-
Nr. 2521U), welche gestempelt bisher unbekannt war,
wäre mit einem Zuschlag von 480 Euro zu erwähnen.
Auf unserer nächsten Auktion haben wir übrigens eine
DDR-Dienstmarke (Mi.-Nr. D 22F), welche noch nie an-
geboten wurde und bisher nur 3-mal registriert werden
konnte.

Auktionsmarkt: „Trend zum Dokument“
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Henry Biebaß von der Dresdner Briefmarkenauktion

Mi.-Nr. D 22FMi.-Nr. 25231U
Zuschlag 480,00 EURO

Doppelfrankatur
China (13a) und
Französische
Post in China
(5b)
Zuschlag 
2.800,00 EURO

Verlagsveröffentlichung



SAMMLERBÖRSEN-PREISSPIEGEL

Reichsbanknoten und Reichskassenscheine 1874 – 1914.
100 Mark 1.1.1876. KN 6-stellig rot, Serie a. Nr. 994925. Ro. 4 b.
(Leipziger Münzauktion Höhn), Ausruf 6.000 €, Zuschlag 16.000 €

Friedrich August I., der Starke 1694-1733. Taler 1709, ILH-Dresden.
Brustbild nach rechts/Bekröntes Monogramm zwischen geteilter Jah-
reszahl. Unten Mmz. I.L.H und Zainhaken (Johann Lorenz Holland,
Münzmeister in Dresden 1698-1716). Mit Königstitel REX. Auf Polen
wird kein Bezug genommen. Kahnt 107, Schnee 1005, Davenport
2650, Slg. Merseburger 1474 (R). 
Äußerst seltenes und prachtvolles Exemplar. Vorzüglich

Kulissenkarte gedeckter Tisch um 1885                  165,00 EUR Rostock Ulmstrasse 1905                                                      65,00 EUR Klein-Bisnitz Gaststätte Burghof 1942                       85,00 EUR

Wildenfels Schützengruß                                         135,00 EUR Coburg Deutscher Schachbund Kongreß 1904                 245,00 EUR Glogau Oderterrasse 1918                                        90,00 EUR

� 
Schuldverschreibung der Robert
Bosch AG. (Scripovest AG)                 
                                      1.700,00 EUR                                                            

von links nach rechts: �
1. Aktie der Edison Storage Battery
Company mit Signatur von Thomas
Alva Edison. (Scripovest AG)             

                                        1.100,00 EUR
2. Emission der Heilbronner Gewerbe-
bank (Scripovest AG)

                                        1.400,00 EUR
3. Kitsch-AK von 1924          12,00 EUR
4. Kitsch-AK von 1930            8,00 EUR

� 
Wiener Werkstätte 520 Mela Köhler   
                                         105,00 EUR
                                                            

von links nach rechts: �
1. Glogau Synagoge 1917 260,00 EUR

2. Görlitz Synagoge 1916     65,00 EUR

3. Nossen Autobahnbrücke im Bau  
                                           135,00 EUR

4. Pforzheim Prinz-Heinrich-Flug 1913  
                                           235,00 EUR
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Friedrich August II. 1733-1763. Dukat 1752, IGG-Leipzig.
3,48 g. Für Polen. Gekröntes Brustbild im Harnisch nach
rechts/Gekrönter Wappenschild auf gekreuzten Palmzweigen.
Kahnt 662 (LP ), Friedberg 2854, Slg. Merseburger -, Kopicki
2142 (R4), Gumowski 2185.
GOLD. Äußerst seltenes und prachtvolles Exemplar mit 
Prägeglanz. Vorzüglich

Auktionsergebnisse der 181. Auktion Leipziger Münzauktion Heidrun Höhn



Im Oktober 1990 gründete
sich der Verein für Sächsische
Postgeschichte und Philatelie
e.V. im Postamt Dresden, Ge-
rokstraße, wo am 2. Samstag
im Monat ab 9 Uhr eine Zu-
sammenkunft mit Tausch und
Vorträgen stattfindet.  Derzeit
hat der Verein 96 Mitglieder in
ganz Deutschland sowie ein-

zelne in Österreich, Polen und Großbritannien. Peter
Rickenback (94) aus London ist das älteste Mitglied.
SBI sprach mit dem Vereinsvorsitzenden Volker
Böhme (73).

SBI: Herr Böhme, warum wird man bei Ihnen Mitglied?
Volker Böhme: Weil wir uns gemeinschaftlich mit
sächsischer Post- und Heimatgeschichte beschäftigen.
In vielen regionalen Heimatchroniken wird die Postge-
schichte oft nicht genügend berücksichtigt. Dies kommt
daher, dass früher die Post ihre eigene Chronik
schrieb. Viele Städte wenden sich deshalb auch an den
Verein, um zur Postgeschichte Auskünfte zu erhalten.
In ganz Sachsen finden Vorträge zu Themen der Post-
geschichte statt, z. B. zu 175 Jahre sächsische Eisen-
bahn und 150 Jahre Sachsendreier. Am 9. Mai 2015
findet unser postgeschichtlicher Stammtisch in Neu-
stadt zum dortigen 250-jährigen Postjubiläum mit ver-
schiedenen Vorträgen statt. Neben unseren

Tauschveranstaltungen findet am 3. Donnerstag im
Monat der Dresdner Philatelistentreff statt, wo sie sich
im Sportcasino Löbtau ab 17 Uhr zum Erfahrungsaus-
tausch treffen. Wir haben eine große philatelistische Bi-
bliothek, wo auch Briefmarken-Kataloge und andere
Fachliteratur für die Mitglieder zur kostenlosen Ausleihe
bereitstehen, insgesamt ca. 80 Meter Literatur. Auch
werden Ausstellungen organisiert, z. B. 2006 die Aus-
stellung „800 Jahre Dresden“. Weiterhin werden vier-
teljährlich Rundbriefe mit Informationen des Vereins
und Artikel mit Beiträgen von Mitgliedern zu postge-

schichtlichen Themen verausgabt. Der Mitgliedsbeitrag
des Vereins beträgt 35 Euro jährlich, Ermäßigungen
gibt es für Kinder und Jugendliche.
SBI:Was sammeln die Mitglieder?
Volker Böhme: Sie sammeln z. B. die Stempel der Hei-
matorte, Briefmarken Alt-Sachsen und viele Belege zur
Postgeschichte von 1497 bis heute. 
SBI:Wo sehen Sie Trends im Sammeln?
Volker Böhme: Wir sehen den Trend weg vom Sam-
meln der Briefmarken und hin zum Beleg und zur An-
sichtskarte. Jüngere Sammler sammeln z. B. moderne
Privatpost wie Post Modern. Privat sammle ich Post-
geschichte von Orten der Amtshauptmannschaft Dip-
poldiswalde. www.postgeschichte-sachsen-vsp.de

SBI stellt vor:

25 Jahre Verein Sächsische Postgeschichte und Philatelie e.V.

Interview mit Fa. Bartko-Reher

Der Onlineshop www.ansichtskartenversand.com der
Firma Bartko-Reher ist mit über 1.500.000 angebotenen
Ansichtskarten der unumstrittene Marktführer im Online-
geschäft für alte Ansichtskarten. Seit der Gründung vor
15 Jahren haben fast 5.000.000 Ansichtskarten den Be-
sitzer gewechselt. Die 6-millionste Ansichtskarte wurde
kürzlich in den Onlineshop eingestellt. Wir sprachen mit
den Mitarbeitern Carsten Sander (Einkauf) und Igor
Wachtel (Verkauf) über den Internethandel in der heuti-
gen Zeit, die Ursprünge der Firma und über die Ge-
schäftsaussichten in der Zukunft.
SBI:Wie laufen die Geschäfte? Sind Sie mit dem letzten
Geschäftsjahr 2014 zufrieden?
Carsten Sander: Ja, wir sind zufrieden. Wir haben allein
im letzten Geschäftsjahr über 700.000 Ansichtskarten für
über 3,5 Millionen Euro verkauft und stellen im Gegen-
zug täglich bis zu 3.000 neue Objekte in unseren 
Onlineshop www.ansichtskartenversand.com ein. Dafür
benötigen wir eine Menge fleißiger Hände: Wir beschäf-
tigen momentan 38 Mitarbeiter. 
SBI: Bieten Sie Ihre Ware auch auf dem klassischen
Weg über Ansichtskarten-Börsen an?
Carsten Sander: Nein. Wir sind auf den größeren Bör-
sen in Europa nur als Ankäufer präsent. Wir haben vor
15 Jahren mit dem Aufkommen des Internethandels für
uns erkannt, dass es sich lohnt, genau in diesen Markt
zu gehen. Wir waren in gewisser Hinsicht Vorreiter für
die Entwicklung, die sich heute im Handel mit alten An-
sichtskarten abzeichnet: Klassische Börsenhändler bie-
ten ihre Ware zunehmend im Internet an und verlagern
ihr Geschäft weg von den Ansichtskartenbörsen.

SBI: Bedeutet das für Sie, dass die klassische Sammel-
börse mittelfristig ausstirbt?
Carsten Sander: Ich denke nicht. Der bequeme und ef-
fiziente Weg für den Händler, von seinem Standort aus
seine Waren an den Mann zu bringen, hat aus Samm-
lersicht einen ganz entscheidenden Nachteil: Der Samm-
ler kann die Ware vor dem Kauf nicht mehr „fühlen“. Es
fehlt die Haptik, was das Sammeln natürlich auch aus-
zeichnet. Beim Onlinekauf schwingt immer das Gefühl
des „die Katze im Sack-Kaufens“ mit – so zumindest die
häufige Antwort der Internetverweigerer. Für uns ein Ar-
gument, neben dem Onlinegeschäft auch wieder zu un-
seren alten Wurzeln zurückzukehren.
SBI:Was meinen Sie damit?
Igor Wachtel: Wir werden wieder verstärkt in den Aus-
wahlversand gehen – daher rührt auch der Name unse-
res Onlineshops www.ansichtskartenversand.com. Der
Sammler hat in Zukunft bei uns die Möglichkeit, ganz ex-
klusiv Ansichtskarten aus seinem Sammelgebiet zu be-
kommen, noch bevor die Karten in unseren Onlineshop
gelangen. Das heißt konkret: Er bekommt diese Karten
ganz bequem zu sich nach Hause geschickt, entnimmt
in einem Zeitraum von 2 Wochen die Karten, die er
haben möchte, bezahlt diese und schickt die nicht benö-
tigten Karten wieder an uns zurück.
SBI: Und wer kommt in den Genuss dieses Auswahlver-
sand?
Igor Wachtel: Eigentlich jeder mit einer Adresse in
Deutschland, der bei uns telefonisch, schriftlich oder per
E-Mail anfragt. Er muss lediglich sein konkretes Sam-
melgebiet, zum Beispiel Dresden oder Adel Deutschland,
angeben. Natürlich prüfen wir, ob wir den potenziellen
Kunden zufriedenstellend beliefern können und ob der
Kunde für uns ein interessanter Handelspartner ist. Wer
zu selektiv entnimmt, ist in unserem Onlineshop besser
aufgehoben.
SBI: Eine Frage zum Schluss: Ihr Ausblick auf das kom-
mende Geschäftsjahr?
Igor Wachtel: Wir bemühen uns natürlich, unser Ge-
schäft immer weiterzuentwickeln. Das heißt, ein wach-
sendes Angebot für unsere Kunden zu schaffen und noch
mehr auf die Kunden zuzugehen. Eine dieser Maßnah-
men ist unser erneuter Einstieg in den oben genannten
Auswahlversand. Der Sammler kann die Ansichtskarten

wieder persönlich in Augenschein nehmen.
Carsten Sander:Abgesehen davon zeichnet es sich ab,
dass wir demnächst ein paar größere, aus dem Dornrös-
chenschlaf geweckte – also wirklich marktfrische Partien
– ankaufen werden. Unsere Kunden können sich,
ebenso wie wir, auf dieses Jahr wirklich freuen.
SBI: Herr Sander, Herr Wachtel, wir danken Ihnen für
das Gespräch! www.ansichtskartenversand.com
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Carsten Sander Igor Wachtel 40 Jahre Sammlerbörse Würzburg
Am 15. November 2015 findet wieder die alljährliche
Sammlerbörse in der Kürnachtalhalle Würzburg statt.
Im Jahre 2014 konnte 40 Jahre „Münzen-, Geldscheine-
und Ansichtskarten-Börse“ gefeiert werden. Die Samm-
lergemeinschaft aus Würzburg, vertreten durch Erwin
Schmollinger (72), organisiert mittlerweile nur noch ein-
mal jährlich diese Börse. Erwin Schmollinger: „Ich bin
als Jungsammler mal betrogen worden bei einem
Tauschgeschäft, dies wollte ich anderen Anfängern er-
sparen”. Als Resultat gründete Erwin Schmollinger zu-
sammen mit anderen Sammlern diese Börse, wo immer
Schätzer anwesend sind, welche kostenfrei die Samm-
lerstücke der Besucher bewerten. Etwa 750 Besucher
und 70 Händler kommen einmal jährlich nach Würz-
burg. Die Würzburger Druckerei Franz Scheiner produ-
zierte ja zum Ende des 19. Jahrhunderts die begehrten
Scheiner-Ansichtskarten. In den 1990er Jahren blühte
in Würzburg ein regelrechter Ansichts- kartensammler-
boom, der sich zwischenzeitlich allerdings normalisiert
hat. Gesucht sind vor allem kleinere Orte. Würzburg
selbst ist derzeit wenig gefragt. Bei den Münzsammlern,
insbesondere bei den jüngeren, ist ein Trend hin zu den
Euromünzen zu beobachten. Während der Börse ist je-
doch das gesamte Spektrum des Sammelns gefragt.
Gut sortierte Händler haben sich darauf eingestellt.

Brief mit einer 
PostModern-Brief-
marke auf private 
Bestellung

Fotos: PR

www.ansichtskartenversand.com
Online-Shop für alte Ansichtskarten



ANSICHTSKARTENHANDEL NORD

www.mau-ak.de
e-mail: mau@mau-ak.de

Inhaber REINHARD MAU

• umfangreiches Kartenangebot aus Deutschland
sowie Europa und anderen Kontinenten, 

• gepflegter Themen- und Motivbestand von A bis Z,
philatelistische Belege (Stempel etc.)

Antiquariat Traumfährte
ständiger Ankauf von Ansichtskarten,

interessanten Büchern und ganzen Bibliotheken

Körnerplatz 11 · 01326 Dresden · 0351.8025747
E-Mail: buecherstrauch@zugang.net

Dienstag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 11 bis 14 Uhr
nur Ladengeschäft - kein Ansichtskartenversand

www.Traumfaehrte.de

Historische Ansichtskarten
alte Kinder- und Jugendbücher /Insel-Bücherei

Große Auswahl an Thematik- und Orts -
karten, auch ehemalige deutsche Gebiete.

Bitte Suchlisten zuschicken.

Jörg Spevacek
Hochreut 1, 94474 Vilshofen, Tel./Fax: 0 85 48/479

Jederzeit auch Karten-Ankauf!

www.Ansichtskartenversand.de

ANSICHTSKARTENHÜLLEN ab 0,026 /Stück!
– Lieferung portofrei incl. MwSt. u. Verpackung

H1 (96x148 mm),              5 000 Stück          130 €
H1 (96x148 mm),              1 000 Stück           37 €
H2 (110x155 mm),            1 000 Stück            42 €
H7 (318x252 mm),            400 Stück               99 €

(mit Lochrand - für alte Filmprogr., Rechnungen, Plakate etc.)
Ansichtskartenversand (Thematik u. Topographie nach alten PLZ)

Fa. Jörg Korczynsky · Bertheltstr. 5 · 01307 Dresden · 0177-2 81 71 74
Fax 0 32 22-9 30 09 39 · sammlerboersen24@aol.com

Sammlerbedarf Sylvia Schwarzmann
Alter Weiherweg 1  •  91355 Hiltpoltstein

Telefon: 0 91 92/66 41  •  Fax: 0 91 92/99 34 05
E-Mail: akshop2004@aol.com

www.ak-schwarzmann.de

COPITZER SAMMLERSTÜBCHEN  •  ANKAUF/ VERKAUF

Historische Ansichtskarten • Heimatbelege • Antiquarische Bücher
alles aus Papier

Kein Ladengeschäft! Nur Versand !

Andreas Diezmann • Pratzschwitzerstraße 7 • 01796 Pirna
Phone: 01 76/26 50 54 59 • E-Mail: heimatfan@t-online.de

Andreas Krönert
04157 Leipzig · Coppistr. 77

Tel.: 01 77/22 95 231
Ansichtskarten · Bücher · Mosaik

Briefmarken · Schallplatten
Münzen · Telefonkarten · Kalender

Zeitdokument
77

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 13-20 Uhr 

(und nach tel. Vereinb.)
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Verkaufe Ansichtskarten in gutem Zustand:
1.000 DDR-Postkarten 1950-89 ............................................................. 45,- €
1.000 Postkarten „alte BRD“ 1950-99 ................................................... 35,- €
1.000 Postkarten Osteuropa nach 1950 ................................................ 30,- €
(Länderwünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt)
1.000 Postkarten Westeuropa nach 1950 .............................................. 35,- €
(Länderwünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt)
1.000 Postkarten Österr. od. Italien od. Frankr. od. Spanien 1960-99 ... 35,- €
1.000 Postkarten ČSSR od. Ungarn od. UdSSR od Polen nach 1960 .. 30,- €
1.000 Postkarten „bunt gemischt“ Orte nach 1950 ............................... 30,- €
500 Postkarten „Kitsch, Glückwunsch u. Motive“ ab 1950 ................... 20,- €
200 Postkarten „Kitsch, Glückwunsch u. Motive“ vor 1945 .................. 99,- €
200 alte Postkarten Topographie Orte Europa vor 1945 ........................ 40,- €
120 Postkarten Photochromie Verl. Nenke & Ostermeier Dresden vor 45.120,- €

Fa. Jörg Korczynsky · Bertheltstr. 5 · D-01307 Dresden
Tel. 01 77-2 81 71 74, Fax 0 32 22-9 30 09 39, sammlerboersen24@aol.com

(Angebot gilt, solange Vorrat reicht, einmalig 5,- € Versandkosten je Sendung!)

Briefmarken- und Münzfachgeschäft

BAUTZENER SAMMLERTREFF

M A R I N A   G R O S S M A N N

Münzen, Medaillen, Banknoten, Orden und Ehrenzeichen, 
Anlagegold und Silber, Briefmarken, Belege, Ansichtskarten

An- und Verkauf – Wir beraten Sie gern!

Wir führen Kataloge und Zubehör aller Hersteller
Ziegelstraße 13 · 02625 Bautzen · Tel. /Fax 0 35 91-59 85 77

bautzener-sammlertreff@arcor.de · www.bautzener-sammlertreff.de

Geöffnet: Di., Mi., Do. 10-18 Uhr

Neuer Online-Shop für alte AK
Böhmen und Mähren · Polen · Motive etc.

Mehr als 100.000 Karten bis 1950,
nach Orten oder Bezirken sortiert,

nur bessere Karten, keine Massenaufnahmen.

www.ansichtskartenversand.cz
info@ansichtskartenversand.cz 

Ständiger Ankauf von 
alten Ansichtskarten und Büchern.



Stephan Janik (rechts) sammelt Berlin und
neuere AK

Frau und Herr Kermiser mit einem großen
Münzangebot in Leipzig

Josef Rupp aus Berching-Holnstein mit tausenden
von Briefmarken

Herr Hess aus Korbach mit moderner 
Philatelie

Briefmarkenhandel Richter aus Zittau mit alten AK
und Postbelegen

Schnappschüsse von deutschen Sammlerbörsen Fotos: Jörg Korczynsky

Fred Krabbes aus Leipzig mit philatelistischen
Spezialitäten

Antiquar Gerd Hardner im Gespräch mit 
Münzhändler Thomas Rätzer aus Dresden

Münzhandel Jens Franz aus dem Vogtland mit
Edelmetallen

Ralph Placke zeigt klassische Philatelie und
Belege

Manfred Jörg aus Berlin auf der Börse in 
Dresden (links)

Heinz Johnen aus Dänemark mit vielen 
klassischen Münzen

Jürgen Gruntz aus Hohenneuendorf mit alten
Postkarten

Goldmännchen Heiko Börnert mit seinen 
Münzen

Dr. Michael Löhr, Briefmarkenhändler aus
Dresden, mit Christine Weimann

Dietmar Heikroth mit Tochter Janine – er 
sammelt Plauen-AK

Roland Döring aus Rochlitz mit Belegen und
Postkarten

Norbert Haidl aus München im Gespräch mit
tschechischem Sammler

Sammler in der Alten Mensa der TU Dresden
auf Schnäppchensuche
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Archiv spendet 43.000 Bilder für
Wikipedia

(PM/VJ) Veikkos-Archiv, das wohl umfangreichste Bild-
archiv für Siegelmarken, stellt seine Bilder nun auch Wi-
kipedia (www.wikipedia.de) kostenlos zur Verfügung.
Die Kooperation umfasst 43.000 Fotos von Siegel-
marken, die bei Wikimedia Commons, einer Zentral-
stelle für freie Mediendateien, untergekommen sind.
Das bisher wenig bekannte Sammelgebiet der Siegel-
marken, welche von etwa 1850 bis 1945 zum Ver-
schluss von Briefen und zur Kennzeichnung von
schriftlicher Korrespondenz dienten und vorwiegend
von deutschen Behörden ausgegeben wurden, gerät
jetzt in den Fokus der Öffentlichkeit. 
So kann man nun online zurückblicken: etwa auf das
fantasievolle Logo der Hess-Ludwigs Eisenbahn Ge-
sellschaft, auf das amtliche Siegel der Gemeinde Nie-
derpöbel oder etwa auf die Marke der Moor-
Versuchs-Station von Bremen. Von all dem gibt es Sie-
gelmarken – bloß konnte bislang kaum jemand diese
Marken sehen und mit Hintergrundinformationen ver-
knüpfen. Das Gebiet der Siegelmarken kann nun erst-
mals mit wissenschaftlichen Methoden aufgearbeitet
werden. 
Die „Weisheit der Massen” kommt hierbei zum Tragen,
fehlende Angaben sollen durch die Gemeinschaft er-
gänzt werden. Mitunter können sich daraus einige Her-
ausforderungen ableiten, denn welcher Richter kennt
heute noch ein Gewettgericht, und was war ein Exmit-
tiertenhaus? Siegelmarken stellen bisher noch eher un-
bekannte historische Quellen dar. So lassen sich die

Geschichten von Ortschaften aufarbeiten, welche durch
Gebietsreformen und Kriege längst vergessen worden
sind. Dabei mögen sich die Wikipedianer bei dieser Ar-
beit vielleicht sogar zu neuen Einträgen in die Online-
Enzyklopädie inspiriert fühlen. Parallel dazu können die
Erkenntnisse der Gemeinschaft im historischen Atlas
von veikkos-archiv eingefügt und mit den jeweiligen
Orten verbunden werden.
Veikko Jungbluth, Initiator von Veikkos-Archiv, begrün-
dete die Spende dieses unerforschten Kulturguts: „Wir
haben mit unserem historischen Atlas schon viel von
der Wikipedia-Gemeinschaft profitiert und wollen nun
etwas an die Gemeinschaft zurückgeben.“ Das Projekt
wird dabei im Rahmen des Förderprogramms Medien-
schatz mit den ehrenamtlich tätigen Mitarbeitern erstellt. 
Mit dem Förderprogramm Medienschatz bietet Wikime-
dia Deutschland Unterstützung bei Digitalisierungen
von Bildern, Videos und Audio-Dateien für die Wikime-
dia-Projekte auch aus privaten Beständen an. So bietet
sich hier auch anderen Archiven die Chance, der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht zu werden. 

veikkos-archiv
Bahnhofstraße 38
15732 Eichwalde
Tel.: 030/67819918
E-Mail: info@veikkos.com
Homepage: www.veikkos-archiv.com 

1.000 historische Adressbücher 
online

(PM) Die sächsische Landes-, Staats- und Universitäts-
bibliothek hat kürzlich den eintausendsten historischen
Adressband mit Adressen im Internet kostenlos veröf-
fentlicht. Aus ganz Sachsen finden sich alte Anschriften
von Menschen auf dem Webportal, es lässt sich auch
nach bestimmten Zeiträumen suchen. Die historischen
Adressdaten werden z. B. von Heimatsammlern und
Familienforschern genutzt. Ideal auch zur Bestimmung
von alten Fotokarten, wo die genaue Straße unbekannt
ist. www.adressbuecher.sachsendigital.de

Katalog Spendenbelege des WHW
Reichsstraßensammlung 1933-45

Das WHW ist keine Erfindung des 3. Reiches; Ende
1931 tauchte der Begriff erstmals auf. Unter dem Leit-
satz „Wir wollen helfen“ wurde eine Sammelaktion ge-
startet, an der sich alle Wohlfahrtsverbände beteiligten.
Im Winter 1931/32 brachte die Aktion 97 Millionen
Reichsmark ein. Im vorliegenden Katalog sind nicht nur
alle landesweit verausgabten Abzeichen, Figuren, Tür-

schilder usw. enthalten,
sondern auch Gut-
scheine, Vignetten, Bü-
cher, Postkarten, Brief-
marken und Sonder-
stempel mit Bewertung.
Selbst die bräunlichen
WHW-Postkartenserien
sind im einzelnen aufge-
führt. Auch die Belege
zum Tag der deutschen
Polizei und der Wehr-
macht sind enthalten.
www.tieste.de

144 Seiten · 34,90 Euro
ISBN 978-3-9811185-4-4

60. u. 61. Leipziger
Ansichtskarten-Börse
verbunden mit einer Karten-Ausstellung

im Schützenhof Leipzig Leutzsch
Hans-Driesch-Str. 2b (Nähe Zentralstadion)

Sa 14.03. /Sa 10.10.15, 8–14 Uhr
Tische: Größe 160 x 60 cm 20,00 €.

Bestellung schriftlich oder telefonisch erbeten an:
Oswald Müller   ·   Karl-Liebknecht-Straße 27   ·   04107 Leipzig 

� 03 41-3 57 52 05 oder Jürgen Winter � 03 42 03-3 16 30

Arbeitsgemeinschaft Heimat-
geschichte auf Ansichtskarten
„Heinrich von Stephan“ im

Kulturbund Leipzig e.V.

O s t t h ü r i n g e r
S a m m e l b ö r s e
Donnerstag, 1. Mai 2015, 9 – 13 Uhr

Kulturhaus (an der B180)
Rositz bei Altenburg

Ansichtskarten, Briefmarken, Münzen
Bergbau, Orden, Literatur, Notgeld

Medaillen, Skatkarten u. v. m.
Tisch nur 6,50 A · Eintritt nur 1,50 A

03 44 98/2 26 16  oder  03 44 98/4 00 68
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7. & 8. RUHRCARTA DORTMUND
Ansichtskartenbörsen

29. 03. + 25. 10. 2015 · Sonntag 10.00 – 16.00 Uhr
Aufbau ab 9.00 Uhr · Eintritt: 3,– € (Spende an soziale Einrichtung)
Bürgerhaus · Bockenfeldstr. 266 · 44388 Dortmund-Bövinghausen
ruhrcarta-dortmund@outlook.de · Telefon: 02 31/6 96 86 83

Verkauf - Ankauf - Beratung - Schätzung

Einladung zum INTERNATIONALEN

SAMMLER-MARKT
FÜR BRIEFMARKEN, MÜNZEN, ALTE POSTKARTEN, TELEFONKARTEN, 
GELDSCHEINE, BRIEFE, STEMPEL, GEDRUCKTES ALLER ZEITEN

Berlin
Sa. 21. 02. 2015 · 10 – 15 Uhr

Ludwig-Loewe-Höfe
10553 Berlin, Wiebestr. 42

Hamburg
So. 22. 02. 2015 · 10 – 15 Uhr
Congress-Center Hamburg 
Am Dammtor/Marseiller Str.

Frankfurt/M.-Hoechst
Sa. 22. 08. 2015 · 10 – 15 Uhr
Jahrhunderthalle Kasino-West

Firma Polster & Rutsch
Hopfensack 14, 20457 Hamburg, Tel. 040-330 190, Fax 040-338 185

www.polster-rutsch.de
Änderungen vorbehalten

Fallingbostel
So. 23. 08. 2015 · 10 – 15 Uhr

Heidmark-Halle · Soltauer Str. 39

Ludwigslust So. 22. 03. 2015 · 10 – 15 Uhr · Stadthalle · Chr.-Ludwig-Str. 1



Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG | Steinbeisstr. 6+8 |   
 |  |  | 

Christoph Gärtner

 
+49-(0)7142-789400

IHRE WERTE + MEINE KOMPETENZ 
= UNSER GEMEINSAMER ERFOLG2  

SONDERAUKTION |  )

31. A  |         32. A  |
Einlieferungen sind jederzeit willkommen!
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I 2
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Briefmarken Sommer

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Bei Briefmarken-Sommer finden
Sie die ganze Welt der Philatelie
und Numismatik.

Boehmenphila

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Briefmarkenspezialhandel für Deut-
sche Besetzungsausgaben 1939-
1945 vor allem Böhmen und
Mähren + Generalgouvernement
Spezial. Kirchgasse, Landshut
Stadtmitte neben St. Martins Kir-
che.

Briefmarken Fischer Shop

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Fachhandel für Briefmarken und
Ansichtskarten sowie postge-
schichtliche, Heimat- und Motivbe-
lege. Sie finden unser
Ladengeschäft in der historischen
Nürnberger Altstadt. 

MAR Historical

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

MAR Historical ist ein auf Deutsch-
land spezialisierter Händler. Unser
Fokus liegt auf Material aus dem
Dritten Reich und der Besatzungs-
zeit 1933-1945, jedoch bieten wir
auch Material aus anderen deut-
schen Gebieten und Epochen an.

Wolfgang Leimenstoll

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Seit über 50 Jahren aktiv als
Sammler und seit fast 40 Jahren
als hauptberuflicher Philatelist mit
Schwerpunkten bei Ganzsachen
und Postgeschichte weltweit. 

Philagenta

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Agentur für den Kauf und Verkauf
von Briefmarken und Sammlerge-
genständen. Offizeller Agent der
Postverwaltungen von Oman,
Quatar, Vereinigte Arabische Emi-
rate, Laos, Süd Korea und Jemen.

Drei Löwen GmbH

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Neben unseren Auktionen haben
wir auch einen Online Shop: Über
35.000 Artikel sprechen für sich.
Viel Freude beim Bieten und Stö-
bern wünscht Ihnen das Team der
Drei Löwen GmbH!

Axtner

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Seit über 50 Jahren vertrauen Kun-
den in aller Welt auf unser Fach-
wissen. Unsere Schwerpunkte: die
Länder des Nahen Ostens und
Asiens, außergewöhnliche Stücke
der Postgeschichte, Raritäten der Son-
derklasse. 

Filat AG

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Ingomar Walter und Richard Johnson
bieten Ihnen 75 Jahre Erfahrung aus
der weltweiten Philatelie. Wir genie-
ßen die Mitgliedschaft im Schweizer
Briefmarken-Händler-Verband (SBHV)
und ähnlich führenden Berufsverbän-
den.

Fa. Alexander Odermatt

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

In unserem Onlineshop finden Sie
zahlreiche Angebote mit dem
Schwerpunkt Schweiz!

Antonio M. Torres Shop

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Wir sind Briefmarkenhändler und
Auktionatoren seit 1969 in Lon-
don, England. Wir haben genug
Erfahrung gesammelt, um aus dem
Kauf- und Verkaufsprozess einen
angenehmen kleinen Teil der Lei-
denschaft und Genugtuung des
Sammelns zu machen.

Schwarzenbach Auktion Zürich

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Alteingesessenes, 1980 gegründe-
tes Schweizer Auktionshaus im
Zentrum von Zürich mit 2 öffentli-
chen Saalauktionen pro Jahr. Das
Besondere an unserer Auktion ist,
dass wir keine Limitpreise kennen. 

Christ Stamps

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Deutschlands erster Briefmarken-
versand im WWW mit großem
Angebot in den Bereichen Zeppe-
lin, Luftfahrt und Philatelie des III.
Reichs. Auf Philasearch über
40.000 Belege im Angebot.

Hettinger Spezialversand

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Als Fachhändler mit jahrzehntelan-
ger Berufserfahrung sind wir ein
verlässlicher Partner für alle Samm-
ler. Wir beraten unsere Kunden
nicht nur beim Aufbau einer
Sammlung, sondern auch beim
späteren Verkauf.

Hodam Webshop

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Hodams Versandservice ist ein
kleines Unternehmen, das seit 18
Jahren am Markt ist. Monatlich
wird ein mindestens 50-seitiges
Angebot an deutschen Ganzsa-
chen herausgegeben. Zwei Mal
jährlich finden Versteigerungen
statt.

AAK Phila GmbH

Letzter Neuzugang: 01.01.2015

Neben unserer monatlich erschei-
nenden Festpreisliste, die sich bei
unseren Kunden größter Beliebt-
heit erfreut, gibt es alljährlich 3
Auktionen, bei denen mittlerweile
mehr als 10.000 Lose zum Ausruf
kommen.

Shops auf Philasearch

Philasearch.com Numissearch.comAntiquessearch.com



Philasearch.com

AngebotenInformationen

Mit uns haben Sie Zugang zu

folgender Firmen

Saarphila

Eisenhammer Briefmarken Auktionen

Drei Löwen GmbH

Karl Pfankuch & Co

F.C. Moldenhauer AS

Michael Honegger

Mirko Franke Auktion

THOMAS JURANEK

Jennes und Klu� ttermann

��#� �& ������&��

�!�! �����%��"��!�"� '

Auktionshaus Weiser

Öphila

Raritan Stamps



Detlef Hilmer 26.1.1942 – 29.1.2014

Kurz nach Redaktionsschluss der Ausgabe 2014 des
Sammlerbörsenblattes 2014 ging die traurige Nachricht
auf Reisen, dass der große deutsche Ladenhändler ver-
storben ist. 

(Norbert Haidl) Detlef Hilmer, Bahnhofplatz 2, war DIE
Adresse in München. Sein Studium der Kunstgeschichte
versandete inmitten der vielen Geschäfte, die er in den
60er Jahren von seinem Schwabinger Studentenheim-
Zimmer aus machte. Es war eine andere Zeit, Sammeln
war ein Volkssport, Briefmarken rentierlicher als der Kauf
von Aktien, was ja der Spiegel 1962 in seiner legendären
Titelgeschichte über den Hamburger Auktionator Edgar
Mohrmann auch schrieb.
So fand er mit kaum 30 Jahren zum Briefmarkenhaus
Stolow, dem mittlerweile letzten großen Briefmarkenla-
den in der Münchner Innenstadt, und wurde Teilhaber. 

Bis 1983 schließlich die Vorstellungen der beiden Inha-
ber auseinander drifteten und Hilmer mit dem Ansichts-
kartenbestand an den Bahnhofplatz zog. Solche
Geschäfte geben einer Stadt ein Gesicht – und nicht die
austauschbaren Fassaden der Kettenläden. 
Das Geschäft erlangte rasch internationales Ansehen
und wurde eine Bastion der Sammelkultur inmitten eines
immer kommerzielleren Umfeldes von Fresstempeln und
Schuhgeschäften.
Es gab kein Internet, und man brachte die Alben und 
Kisten zum Bahnhof und war zufrieden mit dem Erlös.
Als dies mühsamer wurde, hat Hilmer umgesattelt auf hi-
storische Banknoten und auch hier beispielgebende Ar-
beit für den Sammler geleistet.
Was solche Geschäfte im Allgemeinen und Hilmer im Be-
sonderen für Kultur und Geschichte geleistet haben und
leisten, wird einer Mehrheit der konsum- und main-
streamhörigen Menschen erst dann klar werden, wenn
solche Läden weg sind und man plötzlich kein Wissen
mehr aus den historischen Bildern und Büchern schöp-
fen kann. 
Mit aller Gewalt und Heimtücke hat sich der Krebs bei
ihm erst im November 2013 geoutet.
Noch im Oktober hat er aktiv und sechsstellig aus dem
Nachlass seines Mitarbeiters Stehle bei der Gärtner-Auk-
tion gekauft.
Der Verfasser trauert um einen langjährigen, leiden-
schaftlichen Mitschafkopfer und Kollegen. Längst nicht
immer einer Meinung und mit durchaus unterschiedli-
chen Auffassungen, hat er ihm wie auch die gesamte
deutsche Sammler- und Händlerszene, immer höchsten
Respekt entgegengebracht.
Durch drei Instanzen ging der Streit um den Erbschein.

Da es wohl ein früheres Testament gab, Hilmer knapp 1
Jahr vor seinem Tod geheiratet hatte und es ein bürger-
liches Gesetzbuch gibt, haben Juristen und Gerichte gut
verdient.
Der langjährige Ladenchef Wolfgang L. zog letztinstanz-
lich den Kürzeren, und es erbten schließlich Verwandte,
die aber allesamt den auf 4,3 Millionen Euro Wert ermit-
telten Bestand nicht erarbeitet hatten.
Es wurde gepokert, verhandelt, erneut verhandelt, hier
ein Anwalt, da noch ein Steuerberater, alles mit Hand-
schlag geregelt. Ein großer deutscher Auktionator kam
schließlich eine Woche, um alles zu sortieren und zu ver-
packen. Als der seine Arbeit gemacht hatte, haben die
Erben kurzerhand an ein anderes, württembergisches,
Auktionshaus verkauft. So wurde noch ein beispielhaftes
Zeichen des menschlichen Nichtanstandes gesetzt.
Am Ende eine gute Nachricht: der Münchner Laden wird
von der Firma Christoph Gärtner weiter geführt, welcher
sich mit seinen Ak- und Briefmarkenauktionen bereits
einen Namen gemacht hat.

SBI-Postzusendung auch in 2016?
Bitte überweisen Sie 2,00 Euro Portounkosten
auf IBAN DE39100100100185769109
Zahlungsgrund: SBI + Ihre Anschrift

Die nächste SBI erscheint im Februar 2016.

Online finden Sie die SBI auch bei:
www.oldthing.de
www.sammlerwelt-dresden.com 
www.ansichtskartenversand.com
www.akpool.de
www.ansichtskarten-sammeln.de
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Filmbörse Dresden · 2.5.2015 · 10-16 Uhr · Ufa-Kristallpalast Dresden-Stadtzentrum
mit Autogrammbörse, Filmplakaten, Filmprogrammen, Filmpostkarten, Comics etc.

Eintritt frei! · Große Tische ca. 220x70 cm, 35,00 Euro · Info 01 77-2 81 71 74
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www.ansichtskartenversand.com
Online-Shop für alte Ansichtskarten

MICHEL Osteuropa 7
Sowjetunion, Russland und Polen

Im komplett redaktionell überarbeiteten Katalog sind die be-
liebten Briefmarken-Sammelgebiete Sowjetunion, Russland
und Polen auf 1.108 Seiten mit Preisangaben für postfrisch
und gestempelt sowie die Marken selbst mit farbigen Abbil-
dungen enthalten. Viele Preise wurden überarbeitet; auch
zahlreiche Abarten wurden in den Katalog aufgenommen.
Wer beim Kaufpreis sparen möchte, kann auf einen USB-
Stick (e-book) oder auf die Michel-Onlinebibliothek zurück-
greifen.
Verkaufspreis 62,00 €

Michel Motiv-Katalog 
„Eisenbahnen – Ganze Welt”

Im neuen MICHEL Briefmarkenkatalog „Eisenbahnen –
Ganze Welt“ findet der Sammler auf über 1.100 Seiten Brief-
marken, die Eisenbahnmotive, Lokomotiven und Wagen zei-
gen, berücksichtigt sind auch Eisenbahninfrastruktur- und
Eisenbahnbauermotive. Insgesamt gibt es weltweit etwa
16.000 Eisenbahnmotivbriefmarken. Der Katalog ist nach
Ländern geordnet und gibt Preise für postfrisch und gestem-
pelt an. Bei Sätzen, wo nur eine Marke ein Eisenbahnmotiv
zeigt, ist trotzdem der komplette Satz enthalten. 
Verkaufspreis 59,80 €

Stempel-Katalog: Deutsche Kolonien
und Auslandspostämter
Briefmarken, Stempel und Postgeschichte der deutschen
Auslandspostämter und Kolonien sowie die Literatur dar-
über sind der Teil der Philatelie, mit dem sich die Mitglieder
der Arbeitsgemeinschaft der Sammler deutscher Kolonial-
postwertzeichen e.V. beschäftigen, der ältesten Arbeitsge-
meinschaft (gegründet 1928) im Bund Deutscher
Philatelisten (BDPh) und im Verband Philatelistischer Ar-
beitsgemeinschaften (VPhA). Dies umfasst z.B. folgende
Gebiete: Deutsche Post in China, Marokko, Türkei, Togo,
Deutsch-Ost- und Südwestafrika. 
Die AG hat einen 192-seitigen Stempelkatalog verausgabt,
welchen sich auch Ansichtskartensammler zulegen sollten.

Es gibt kaum ein Sam-
melgebiet, in welchem
ein sonst kaum beachte-
ter postalischer Stempel
den Preis eines Briefes
oder einer AK um teils ei-
nige hundert Euro verän-
dern kann. Auch die
Marineschiffspoststem-
pel, Feldpost und Süd-
see-Seepost ist ent-
halten.
www.kolonialmarken.de
oder Tel. 030-2960909
Hr. Nössig
Verkaufspreis: 35,00 € 

2015                                                                        SAMMLERBÖRSEN-INFO                                                                    Seite 19



Veit Haustein, ein bekannter Dresden-AK-Sammler, hat
ein herrliches Ansichtskartenbuch zur Dresdner Südvor-
stadt herausgegeben. Das reich bebilderte Buch umfasst
565 zum größten Teil bisher unveröffentlichte Ansichts-
karten- und Fotomotive aus der Zeit von etwa 1890 bis
1970. Der Stadtteil Südvorstadt sowie der ehemalige
Vorort Räcknitz mit der Technischen Hochschule (heute
TU Dresden) werden hierbei in ihrer historischen Ent-
wicklung anhand von Bildbeispielen vorwiegend vor der
Zerstörung 1945 betrachtet.

Die im vorliegenden Buch gezeigten Motive dokumentie-
ren die gewaltigen Veränderungen am Ende des 19.
sowie in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts mit einem dif-
ferenzierten Baugeschehen im Wohnungsbau (Villen-
viertel, Gruppenhäuser, geschlossene Bebauung) sowie
im Gewerbebau (Industriegebiet) wie auch als Verkehrs-
knotenpunkt (Hauptbahnhof, Abstellbahnhof, Posthalte-
rei). Die Zusammenstellung der Motive mit kurzen
Bildunterschriften soll helfen, den Werdegang der Stadt-
teile und der Standorte bis in die heutige Zeit weiter ver-
folgen zu können. Die Auswahl der Motive fiel besonders
auf Villen, Mehrfamilien-Wohnhäuser, Geschäfte, Gewer-
bebetriebe, Gastwirtschaften und öffentliche Gebäude
als auch auf Verkehrsmittel wie Eisenbahn, Postkut-

schen, Straßenbahn und O-Bus. Der überwiegende Teil
der Abbildungen ist durch die enormen Kriegszerstörun-
gen und Totalverluste heute nur noch schwer nachvoll-
ziehbar. Mehrere detaillierte historische
Stadtplanausschnitte zwischen 1869 und 1957 ergänzen
abschließend die Orientierung in den jeweiligen Zeiträu-
men bzw. Ortsbereichen.

Die Stadtteilbereiche sind folgendermaßen mit Motiven
berücksichtigt: Bayrisches Viertel (108 Motive), Gebiet
um den Beutlerpark (68), Schweizer Viertel (116), Ame-
rikanisches Viertel (108), Industriegebiet Zwickauer Str.
(52), Räcknitz (35), Technische Hochschule (34), Haupt-
bahnhof (24), Bauten nach 1945 (20). Gegenüber SBI
verrät der Auto: „Vielleicht mache ich noch einen Band
über Löbtau und Naußlitz.“

Das Buch (19,80 €) ist ab sofort bei einigen Fachhändlern, bei
Hr. Korczynsky (Tel. 0177-2817174) sowie auf der Dresdner AK-
Börse erwerbbar.

Haustein, Veit

Südvorstadt und Räcknitz mit Technischer Hochschule            
Dresdener Stadtteile auf historischen Ansichtskarten     

Wir bieten alte Postkarten, Bücher, Zeitungen u.v.m.

Antik  &  Trödel
Langebrücker Str. 7a  ·  01465 Dresden-Schönborn

Telefon: 0 35 28/41 87 25
www.at-neumann.de  ·  info@at-neumann.de

Briefmarken & Münzen
Lars Bellmann

01445 Radebeul, Meißner Str. 88, Telefon 0173-3771007

Di. + Do. 10.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr,
Mi. 14.30-18.00 Uhr, Fr. 10.00-13.00 Uhr
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Rudi Schlattner GmbH • Sammlerzubehör
Siemensstraße 4 • D-72622 Nürtingen

Tel. (07022) 61212 • Fax (07022) 61299 • www.kobra.de • info@kobra.de

Da geht
was rein !

 Lageralbum mit extra gro-
ßem Fassungsvermögen bis 600 Postkarten.
Blätter aus weichmacherfreiem Polypropylen (PVC-frei)
auch für Sammelkarten, Bierdeckel, DIN A5 und DIN A4 verfügbar.

Nr. G 54: Ansichtskarten-Lageralbum mit 50 Einsteckblättern Nr.
G 54 E für 200 (Rückseite sichtbar) oder 400 Ansichtskarten.
Albumformat 282 x 315 mm. Farben: rot, blau und schwarz. .€ 46,90
passende Ersatzblätter:
Nr. G 51 E: ungeteilt, für DIN A4 u.ä. bis 220 x 306 mm ........... € –,70
Nr. G 52 E: geteilt für DIN A5 quer bis 215 x 149 mm...............€ –,70
Nr. G 54 E: für 4 Postkarten bis 110 x 149 mm ........................ € –,70
Nr. G 56 E: für 6 Bierdeckel o.ä. bis 110 x 98 mm .................... € –,70
Nr. G 59 E: für 9 Sammelkarten bis 72 x 100 mm ..................... € –,70

Immer erhältlich am Stand von Norbert Haidl, München
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Made in Germany !
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Am Louvre und Palais Royal

Wer nach Paris kommt, besichtigt meist den
Louvre (Metrostation Palais Royal). Die
Sammlung des Museums Louvre umfasst un-
gefähr 380.000 Werke, von denen etwa
35.000 Exponate auf einer Fläche von über
60.000 m² präsentiert werden. Direkt gegen-
über befindet sich ein herrliches Gebäude, das
Louvre des Antiquaires mit 250 Antiquitätenlä-
den und ganz in der Nähe das Jardin du Palais
Royal mit der Galerie de Montpensier mit wei-
teren Antiquitätenläden, dabei auch Briefmar-
kenhändler und ein sehr gut sortierter Laden
für Orden und Münzen von Bogdan Stambuliu.
Die Geschäfte befinden sich in den Arkaden in
der Innenseite des Palais; welches einen
schönen Park mit Restaurants umrahmt.

Paris ist nicht nur die Stadt der Liebe, der
Kunst und der Architektur, sondern auch des
Sammelns. Selbst an Wochentagen finden
unzählige Flohmärkte statt; zudem gibt es
zahlreiche Briefmarken- Münzen- und AK-
Händler. Anders als in Deutschland sind diese
Händler meist auf „Markthallen“ mit Schwer-
punkt Antiquitäten, Kunst und Sammeln kon-
zentriert. Wer Paris und seine Sammlerszene
erkunden möchte, sollte sich schon einige
Tage Zeit nehmen. Ideal verbinden lässt sich
dies mit dem Besuch der CARTEXPO (jeweils
Sa. und So. im Januar und im Mai eines jeden
Jahres). Der Veranstalter der Börse hat auch
ein Ladengeschäft für Ansichtskarten in Paris,
mit einem sehr hochwertigen und gut sortier-
ten Angebot. Postkartensammler finden in
Paris meist nur unsortierte Länderrubriken wie
„Deutschland“. Da viele Händler nicht Deutsch
sprechen, empfiehlt es sich, bei thematischen
Gesuchen die Worte schon im Vorfeld ins
Englische oder Französische zu übersetzen.

Der Sammler auf Reisen:

Paris

Ansichtskartenhändler am Rond Point

AK-Angebot eines französischen Händlers

Preisausschreiben - 100 €-Einkaufsgutschein gewinnen!

SBI und AkPool suchen älteste Postkarte Europas
Die führende kostenlose deutsche Sammlerzeitung SBI und Ak-
Pool.de, einer der großen deutschen Onlinehändler, suchen die äl-
teste Ansichtspostkarte Europas (also mit Ansicht) im Rahmen
eines Preisausschreibens, in welchem der Teilnehmer mit der äl-
testen Postkarte einen 100 €-Einkaufsgutschein von AkPool.de ge-
winnt. 
Die ersten Ansichtspostkarten sind aus der Zeit um 1873 bekannt.
Als Kriterium der Altersbestimmung dient ein lesbarer Poststempel.
Wir bitten Sie, infragekommende Postkarten als Scan (Vorder- und
Rückseite) mit Angabe Ihrer Postadresse an sammlerboer-
sen24@aol.com oder direkt per Post oder persönlich an Herrn Jörg
Korczynsky, Bertheltstr. 5, 01307 Dresden zu senden.

Einsendeschluss: 15. 12. 2015.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, der Gewinner wird in der SBI
2016 veröffentlicht, zusammen mit einer Auswahl der eingesen-
deten Postkarten. Die derzeit älteste AK aus dem Angebot von Akpool.de. Vorläufer von 1886

Frühjahrsauktion Mitte April, Herbstauktion Ende Oktober 2015

info@hummel-buch.de

www.hummel-buch.de

Richard Hummel
VERSANDBUCHHANDLUNG  e.K.

Am Gläschen 23
04420 Markranstädt
Tel.: 0341 990 440 1
Fax: 0341 990 440 2

Wir liefern Literatur aller Art  

sowie Zubehör für Sammler  

von allen namhaften 

Herstellern.
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Heidenauer 
Sammlermarkt

24. Oktober 2015 von 9.00 bis 14.00 Uhr

Sporthalle des Pestalozzi-Gymnasiums Heidenau
Haupstraße 37  ·  01809 Heidenau

Standreservierungen ab sofort möglich

Briefmarken · Ansichtskarten · Münzen · Banknoten
Medaillen · Modellbau · Orden & Ehrenzeichen
Reklame & Werbung · Pins & Anstecknadeln

Anfahrt ebenerdig · Parkplatz vorhanden
10 Minuten von der Autobahn A 17

Speisen und Getränke werden angeboten

Heidenauer Philatelisten- und Sammlerverein 1926 e.V.
Frank Hofmann

Johannes-Brahms-Straße 48 · 01259 Dresden
Telefon: 03 51/2 02 32 85

www.philatelistenverein-heidenau.de

Termin für unseren Großtausch: 14. März 2015 · 9 – 13 Uhr
im Vereinslokal Drogenmühle Heidenau · Dresdner Straße 26

www.wiener-werkstaette-postkarten.com
AUKTIONSTERMINE 2009: 16. MAI • 8. AUGUST • 17. OKTOBER
WIENER WERKSTÄTTE POSTKARTEN • MOTIVE • TOPOGRAPHIE • BRIEFE UND GANZSACHEN

POSTGESCHICHTE MARKUS WEISSENBÖCK • WOLF-DIETRICH-STRASSE 6A • A - 5020 SALZBURG • ÖSTERREICH

TELEFON: +43 662 88 25 31 • FAX: +43 662 88 25 51 • E-MAIL: OFFICE@WIENER-WERKSTAETTE-POSTKARTEN.COM

www.wiener-werkstaette-postkarten.com

Auktionstermine: 9. Mai und 17. Oktober 2015

Briefmarken Josef Rupp
Deutsche Briefmarken (alle dt. Gebiete) Bund, Berlin, DDR, DR 

Standardware und Raritäten bis maximal 33% Katalogwert (Michel)
Großes Angebot an preiswerten Restsammlungen!

(auch Ausland und Motive)
Besuchen Sie uns auf den Briefmarkenbörsen in Bayern, Baden-

Württemberg, Thüringen, Sachsen, Dresden (TU-Mensa) – rufen Sie
uns vor Ihren Börsenbesuchen an – wir bringen Ihre 

Wunschsammelgebiete dann mit!
Auch Ankauf von Sammlungen und Nachlässen zu fairen Preisen!
St.-Georg-Str. 5 · 92334 Berching-Holnstein · Tel.: 0 84 60-579 

E-Mail: rupp.briefmarken@t-online.de  
Ladengeschäft Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr geöffnet (nach tel. Absprache)

Briefmarken- und Münzentauschring Sandhausen e.V. 09/066
Junge Sammler Sandhausen · Coin- & Stampclub Heidelberg

Ansichtskartensammler-Börse
und Hardtwald-Großtauschtag

Heidelberg-Sandhausen
Samstag, 28. März 2015
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr mit Postkartenbörse

Samstag, 26. September 2015
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr mit Postkartenbörse

Turn- und Festhalle · Am Festplatz 1 · 69207 Sandhausen
Joachim.Claus@web.de · Tel.: 0 62 24/5 17 94

Marcel Rupp · Tel.: 00 33/3 87/29 85 54

www.bmtrsandhausen.de

Ansichtskarten-Versand
Alle Gebiete · Suchliste an:

Ak-Archiv R. Lieder
Fleischerstr. 3 · 06886 Wittenberg

Tel. 0 34 91/40 20 98 · Ladengeschäft!
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M
AK-SB Ansichtskarten-

Sammlerbörse
München

Ansichtskarten-Sammlerbörsen

So. 22. Februar 2015  •  So. 21. Juni 2015
So. 18. Oktober 2015

Briefmarken-Tauschtag 12. Juli 2015
Öffnungszeit: 9-15 Uhr
Veranstaltungsort: 

Bürgersaal Fürstenried-Ost
Züricher Str. 35 · 81476 München In
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Passage des Panoramas

In der zweitältesten Passage von Paris (eröff-
net im Jahr 1800), der Passage des Panora-
mas, haben sich zahlreiche Briefmarken- und
Postkartenhändler angesiedelt, in den umlie-
genden Straßen sind auch Münzhändler an-
sässig (Metro Rue Montmatre). So z. B. die
Postkartenhändler Clement Marcechal und
Prins Patrick und Panoramas Philatelie. Diese
Passage ist für Briefmarken-, Postkarten- und
Münzsammler wohl ein Muss, wir verzichten
darauf, alle Geschäfte aufzuführen, welche
täglich von 10 bis 18.30 Uhr geöffnet haben.

Champs Elysees

Samstags, Sonntags und Donnerstags von 9
bis 17 Uhr findet eine Art Briefmarken- und
Postkartensammlerbörse (unter freiem Him-
mel) am Rond-Point des Champs-Elysees
(hinter dem dortigen Theater) statt. Bei schö-
nem Wetter bieten Briefmarken- und Postkar-
tenhändler Belege, Postkarten und
Briefmarken von den Anfängen bis in unsere
Zeit an. Auch ganze Briefmarkensammlungen,
meist von Frankreich und Belgien und den
französischen Kolonien sind erwerbbar. Große
Rabatte sind in Frankreich nicht üblich, bei grö-
ßeren Einkäufen habe ich höchstens 10% be-
kommen. Ganz in der Nähe können Sie das
Grand Palais besichtigen. Fortsetzung auf Seite 24

Autogrammha ̈ndler im Marche Dauphine Filmplakate und Poster im Marche Dauphine Passage des Panoramas mit AK- und Briefmarkenläden

Laden eines Foto- und AK-Ha ̈ndlers im Marche Dauphine



Angebote, Kaufgesuche & Kleinanzeigen

Versandantiquariat & AK-Versand J. P. Korczynsky
Tel. 0177-2 81 71 74 · Fax: 0 32 22-9 30 09 39 · 01307 Dresden · Bertheltstraße 5
Bankverbindung Postbank Berlin, IBAN DE39100100100185769109, BIC PBNKDEFF

Spezialgebiet Kaufmanns- u. Zigarettenbilder, Alben, z. B.:
1.    Aurelia „Deutsche Zunftwappen“, 1933, 160 farbige Bilder                 Z. 1      99,- €
2.    Aurelia „Staatswappen u. Flaggen 1936 unter dem Olympiabanner“ Z. 2      99,- €
3.    Aurelia „Blumen- u. Blütenzauber“ 1936, 200 farbige Bilder                Z. 1-2  35,- €
3b   Aladin Die Flaggensprache der Welt Quartett-Bilder Bild 2 fehlt         Z. 1    695,- €
4.    Bulgaria Fahnen Bilder Ruhmreiche Fahnen dt. Geschichte, 256 Bi.  Z. 1-2   75,- €
5.    Brinkmann „Auf Jagd und Fang in 5 Erdteilen“ 192 farbige Jagdmotive   Z. 2      38,- €
6.    Adler Comp. Mappe 9 Gemäldereprod. „sie, die unsere Feinde meistern“ Z. 2       59,- €
7.    Echt Wagner Margarine „Aus Forst u. Flur“ 4 240 farbige Tier-Bilder  Z. 1-2   55,- €
8.    Eckstein Halpaus „Der bunte Rock“ Uniformen, 252 farbige Bilder     Z. 1-2   80,- €
9.    Eckstein Halpaus „Die Nachkriegszeit 1918-34“ 252 farbige Bilder    Z. 1-2   40,- €
9b.  Franck Sö. Olympia 1928 Amsterdam, 84 farbige Bilder                     Z. 1-2 130,- €
9c.  Franck Sö. Die XI. Olympiade Berlin 1936, 192 farbige Bilder            Z. 1-2   99,- €
12.  Greiling „Zeppelin-Weltfahrten“ Bd. 1, 1936, 265 Echtfotos                 Z. 1      90,- €
13.  Hartwig & Vogel Schokolade Deut. Jugendherbergen Band 1+2                  190,- €
14.  KATHREINER München Bilder Album Dt. Volkslieder in Bildern Bd. 3   Z. 1    125,- €
15.  Krenter Zigaretten Döbeln Indianer Bilder 1932                                  Z. 2    299,- €
24.  Lande Atlas-Stoff-Film-Bilder Serie 1932, 200 Bi.                                Z. 1-2   85,- €
25.  LLOYD Flottenbilder Deutsche Marine 1932 120 Bi.                           Z. 1-2   35,- €
26.  Orami, „Helden der Luft“, Serie G, 220 Fotobilder, 1933                     Z. 1-2 199,- €
26.  REUNION Weltkriegsbilder 1914-1918                                                Z. 1    300,- €
26a Hinz & Küster Kolonialwerk „Deutschlands Kolonien“ 1936 100 Bi.    Z. 1-2   99,- €
27.  Reemtsma „Olympiade 1932“, „Olympiade 1936 Bd. 1+2"                          je 30,- €
32.  Remtsma „A. H." Prachtband, 1936,  200 Bilder teilweise farbig         Z. 2      95,- €
33.  Reemtsma „Deutschland erwacht" Prachtband, 1934, 225 Bilder       Z. 2    110,- €
59.  Photocol Sammelatlas IX Brandenburg um 1910                                Z. 1-2 120,- €
60.  STURM Hindenburg 1934 400 Bilder                                                  Z. 1      99,- €
62.  Yosma „Männer im Dr. Reich" 242 S. mit Text zu 240 Personen        Z. 1    199,- €
63.  Yramos „Erfinder, Erfindungen und Entdeckungen“ 150 Bilder           Z. 2    119,- €
67.  Zigarettenbilderdienst „Kampf ums 3. R.“ 1933, 273 farb.Bilder          Z. 1-2 120,- €
70.  Zigarettenbilderdienst „Historische Fahnen“ Welt in Bildern Bd. 8      Z. 1      45,- €
71.  Zigarettenbilderdienst „Die deutsche Wehrmacht“ 1936 , 270 farb.Bi.Z. 1-2   80,- €
72.  Zigarettenbilderdienst „Auf deutscher Scholle“ 1935, 270 farb.Bi.       Z.1-2    35,- €
73.  Zigarettenbilderdienst „Der Weltkrieg“ 1. WK 270 farbige Bilder         Z. 2      40,- €
74.  Zigarettenbilderdienst „Der Staat der Arbeit und des Friedens“           Z. 1-2   85,- €

1 2

5 6 7

8

10

9

11

3

4

1. 32 lithog. Bilder „Exposition Universelle de Paris 1878“ 150,- €; 2. Gabaty, 255 Bilder „Deutsche
Wappen“ 45,- €; 3. Monopol „Künstler im Film“ 1937, 60,- €; 4. Erdal, 4 Serien „Unsere Kolonien“ Serie
131 DOA 30,- €; Se 132 DSW 30,- €; Se. 133 Togo 30,- €, Se. 134, Neuguinea/Samoa 30,- €; 5. Alva,
Fahnen- und Standarten-Träger, Bd.1, 192 Bilder 20,- €, Bd.2, 206 Bilder 35,- €, 6. Verbandszigaretten,
„Deutsche Kriege aller Zeiten“ 1932, 240 Bi. 300,- €, 7. Borg „Europa in Waffen“ 1934, 180 Bi. 180,-
€, 8. Zigarettenind. Der Weltkrieg, 1914-18, 270 Bi. 20,- €, 9. Brinkmann „Das waffenstarrende Aus-
land“ 1934, 300 Bi. 45,- € (Album kpl. 99,- €), 10. Waldorf-Astoria „Die Reichswehr 1933“ 280 Bi. Album
kpl. 50,- €, 11. Verbandszigaretten „Geeinte Front“ Stahlhelm, 120 fotogr. Bi. 1934, 599,- € V
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Weitere Angebote auch bei ebay · Verkäufername: joergszdresden · Bearbeitung von Einzelbildersuchlisten nach Absprache. 

Besuchen Sie mich auf den Sammlerbörsen in Dresden, Kamenz, Leipzig Pösnapark und Berlin (1.5./23.11.) sowie auf dem Dresdner
Kunst-, Antik- und Trödelmarkt von April bis November am Haus der Presse Dresden (im Winter in der Neustädter Markthalle,

Metzer Str. 1) immer 9-15 Uhr. Rufen Sie mich vorab an, wenn Sie spezielle Wünsche haben, oder senden Sie eine Mail, 
ich bringe Ihnen auch unverbindlich Artikel aus meinem ebayshop joergszdresden mit.
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Puces de St-Quen

Wer mit der Metro bis zur Haltestelle Porte de
Clignancourt fährt, kommt zu einem der größ-
ten Pariser Flohmärkte. Er beginnt mit allerlei
Ramsch und Neuware, in den Gebäudekom-
plexen und Hallen links befinden sich jedoch
unzählige Antikmärkte, Markthallen mit hoch-
wertigem Trödel und diverse Sammlerge-
schäfte. Einer der größten Postkartenhändler
ist Madame Caveron Devey im Marche Valles
Lecuyer, gegenüber befinden sich weitere
Händler. Aber auch in der herrlichen Markthalle
des Marche Dauphine befinden sich in der er-
sten Etage viele Postkartenläden, ein auf Au-
togramme spezialisierter Händler sowie
diverse Antiquariate und Photographie-Händ-
ler. Geöffnet haben der Trödelmarkt und seine
Läden wohl schwerpunktmäßig von Samstag
bis Montag von 9 bis 18 Uhr. SBI-Tipp: viel
Zeit mitbringen. Es gibt dort auch hübsche,
urige französische Restaurants, und man kann
auch bei Regen die hochwertigen Händler be-
suchen, die meist kleine Läden haben. Viele
Händler essen in ihren Geschäften zu Mittag:
Mit einer Flasche Wein, Käse, Weißbrot und
anderen Leckereien speisen sie oft mit ihren
Geschäftsnachbarn. Wer die hier genannten
Läden aufsuchen möchte, sollte alleine hierfür
2 Tage einplanen.

Ansichtskarten- und Briefmarken-Samm-
lerbörse Cartexpo
Espace Champerret
Metro Linie 3 Porte de Champerret
Info: www.cartexpo.fr

Briefmarken- und Postkarten-Flohmarkt
Rond-Point des Champs-Elysees
Sa., So., Do. 9.00-17.00 Uhr

Les Images de Marc · Marc Lefebvre
69, Bd Beaumarchais
Tel. 01 42 71 36 69
Mo.-Fr. 14-19 Uhr, Ak, Papier

Galerie Numismatique · Bodgan Stambuliu
4 Galerie de Montpensier
www.coins-la-galerie-numismatique.com
tgl. 10-13 u. 14-18.30 Uhr, Münzen, Orden

Clement Marechal (Ak, tgl. 10-18.30 Uhr)
14 passage des Panoramas
www.Cartespostalesdecollection.com

Prins Patrick (Ak, tgl. 10-18.30 Uhr)
50 Passage des Panoramas
Prins.patrick@orange.fr
Tel. 01 42 33 49 95

Panoramas Philatelie (tgl. 10-18.30 Uhr)
17, Passage des Panoramas
Tel. 01 40 39 98 26

Philippe Rault
(Ak, Sa.-Mo. 9-18 Uhr)
Marche Dauphine Stand 215
Rue des Rosiers 93400 St Quen
Tel. 01 42 32 45 03

Madame Caveron Devey 
(Ak, Sa.-Mo. 9-18 Uhr)
Marce Valles Lecuyer
93400 St  Quen
Tel. 30 50 60 47

Jean Augier
(Ak, Sa.-Mo. 9-18 Uhr)
Marche Dauphine Stand 206
Rue des Rosiers 93400 St Quen
Jean.augier.bouquiniste@gmail.com
Tel. 01 43 28 88 75

Philippe Rault
(Ak, Sa.-Mo. 9-18 Uhr)
Marche Dauphine Stand 215
Rue des Rosiers 93400 St Quen

Galerie Passe-Present
(Autogramme, AK, Sa.-Mo. 9-18 Uhr)
Marche Dauphine Stand 209
Rue des Rosiers 93400 St Quen
oder
Rue de La Traverse
12130-Sainte Eulalie D Olt
Info@lepassepresent.com
Tel. 09 72 36 81 22

SBI zu Besuch bei Madame Caveron Devey Schaufenster mit Orden von Bogdan Stambuliu Sammler im Marche Valles Lecuyer
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www.sammlerwelt-dresden.com · e-mail sammlerboersen24@aol.com



www.ansichtskartenversand.com
Online-Shop für alte Ansichtskarten

Suche AK von Halle/Saale Saalekreis und
Halle-Neustadt

Telefon: 01 75/9 89 58 61 · E-Mail: B.Mutschke@t-online.de

Suche AK Kleinzschachwitz, Zschachwitz
u. Heimatbelege PLZ alt DD A46/O-8046, neu 01259.
Werner Hensel, Kemptener Straße 5, 89079 Ulm, Tel: 07 31/4 75 53

Alte Ansichtskarten von Dresden
insbesondere Johannstadt, Striesen und Neustadt ges. Kaufe jede AK Bertheltstraße!

J. Korczynsky · Tel. 01 77-2 81 71 74 · joergszdresden@aol.com

Suche AK, Gläser, Bücher und sonstiges 
von 55543 Bad Kreuznach

Dr. Wolfgang Mohr, Heinrichstraße 2a, 55543 Bad Kreuznach
Telefon: 06 71/ 3 11 50

NORWEGEN
Kaufe AK und Briefe

Ansichtssendungen, Scans oder Fotokopien 
mit Preisangabe bitte an:

Scott Simpson
14 Dower Road · GB-B75 6UA Sutton Coldfield · England

Email: Scottsimpsonuk@btinternet.com

Ich besuche regelmäßig die AK-Messen in
KKL Stuttgart und Køln-Mulheim

Private Kleinanzeigen inclusive Belegexemplar 2016 erhalten Sie für 15 €, Zusendung der Anzeigenaufträge per Mail an sammlerboersen24@aol.com
oder per Post an Werbung & Satz Fendler, Iglauer Str. 1, 01279 Dresden (bis zum 20.12.15) 

Kaufe zu Ihrem Preis Postkarten
von Böhmerwald, Sudetenland
und Böhmen bis zum Jahr 1940.
Ich bin vor allem an ganzen Sammlungen, Nachlässen 

sowie an Überschüssen interessiert.
Angebote von Händlern sind auch willkommen!

Ein höherer Preis und eine größere Menge sind kein Problem. 
Auf Wunsch komme ich gern persönlich vorbei!

Tomas Madera
Dlazdena 4 · CZ-11000 Praha 1

Tel. +420 603 428 624 · E-Mail: tomas.madera@gmail.com

Suche AK von 03149 (alt O-7570) Forst (Lausitz)
AK, Heimatbelege, Literatur, Firmenrechnungen, Abzeichen u.v.m.
Frank Owczarek · Cottbuser Straße 61 · 03149 Forst
Telefon: 01 51/44 31 29 72 · E-Mail: frankow01@aol.com

Suche aus den 3 Bädern Bad Marienborn, Johannisbad
und Bad Heil in Schmeckwitz bei Kamenz 

AK, Andenken, LIT usw.
G. Schmeling · 0 15 73/8 00 01 18

Rottweil PLZ 7210/78628
Suche alles (AK, alte Fotos, Ölbilder, Grafik, Münzen, Medaillen, Emailleschilder usw.)

Besonders Rottweiler Fastnacht & Vereinigte Köln-Rottweiler Pulverfabrik.
Hansjörg Deck · Siedlerstr. 56 · 47259 Duisburg · 02 03/78 72 58 · 01 72/88 666 15

BARANKAUF
alte Bibliotheken/Bücher · Reiseführer /Reiseprospekte · Papierantiquitäten
Plakate /Werbung vor 1945 · Sammelbilder /Bilderalben · alte Kursbücher

Ich kaufe Nachlässe, Sammlungen und Druckereibestände aus den genannten Gebieten, in
Sachsen gerne auch kurzfristige Hausbesuche und Abholung bei Barzahlung. 

Versandantiquariat J. Korczynsky · Bertheltstr. 5, 01307 Dresden ·  0177-2817174
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Katalog der DDR-Unterhaltungsliteratur
mit Bewertungen aller Reihen, z. B. Mosaik etc. 39,80 €

Portofrei bestellen: 0351-8014404 sammlerboersen24@aol.com
(Wiederverkäufer erhalten 3 Kataloge zum Preis von 2)

Suche AK bis 1945 
von Schleiz/Umgebung (PLZ alt: 655X, neu: 079XX)

und Saale-Orla-Kreis (alt: 684X/685X/671X, neu: 0738X/0735X/0736X/0780X)

Angebote (möglichst mit Foto) per E-Mail an: ak-glueck@gmx.de

Suche original Stadtpläne PHARUS Verlag (vor 1945)
Alles anbieten!

E-Mail: carsten_weber@hotmail.com · Tel.: 06 21/2 53 67

Suche AK & Heimatbelege 
von Blomberg/Lippe & OT:

• Maspe, Mossenberg, Siebenhöfen (PLZ alt 4933) 
• OT: Wellentrup, Cappel, Herrentrup, Höntrup, Istrup, Reelkirchen, Tintrup 

(PLZ alt 4931) 
• OT: Donop, Altendonop, Großenmarpe, Dalborn, Kleinenmarpe (PLZ alt 4921) 

• OT: Eschenbruch (PLZ alt 3281)

E. Illigens · Tintruper Straße 23 · 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35/71 52 · eilligens@googlemail.com



Ansichtskarten- & Briefmarkenbörsen

Kostenfreie Parkplätze, direkter Autobahnanschluss

Info und Tischbestellung

Roman Henn   • Postfach 250 115   • 55054 Mainz
Telefon: 0 61 31/69 04 92 •   Fax: 0 61 31/9 71 77 27
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Mainz
Haus der Vereine   •   Schillstr. 2

Jahrestermine
Samstag, 14.03.2015
Samstag, 14.11.2015

8.00 –15.00 Uhr

Köln
Stadthalle Köln-Mülheim   •   Jan-Wellem-Str. 2

Jahrestermine
Sonntag, 10.05.2015
Sonntag, 29.11.2015

11.00 –16.00 Uhr
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Der neue Shop für alte Ansichtskarten

In Memoriam Willy Bernhard
(Norbert Haidl) Die-
ser Todesfall war
schon 2013. Aber
wer davon erfahren
hat, sollte sich schä-
men, nicht an diesen
Verstorbenen erin-
nert zu haben.
Wilhelm (Willy) Bern-
hard, geb. 26. Januar
1922 in Hamburg,
also fast taggenau 
20 Jahre vor Detlef 
Hilmer, ist am 4. 
September 2013 ver-
storben. Die Samm-

ler der 1. Generation kennen den Namen noch. Er war
Deutschlands allererster Händler und Auktionator für alte
Ansichtskarten.
Geboren 1922 und gelernter Malermeister musste er wie
fast alle Männer seines Jahrgangs in den Krieg und kam
aus amerikanischer Gefangenschaft 1946 zurück ins zer-
störte Hamburg.
Heirat, 2 Kinder, ein Mädchen (*1949) und sein Sohn
Martin (*1953), der heute noch auf manchem Tauschtag
nördlich der Mainlinie anzutreffen ist. 
Schon um 1960 interessierte er sich für alte Karten, meist
bekam er sie bei Renovierungen geschenkt, da man da-
mals solches Altpapier ja meist weggeworfen hat. 

1962 bekam er einen Auftritt in der Sendung „Mein 
Steckenpferd“ bei Peter Frankenfeld. Peter Frankenfeld
war passionierter und organisierter Sammler von Bier-
deckeln und Brauerei-Utensilien. Seine Adresse wurde
genannt, und er erhielt zahlreiche Zusendungen aus
ganz Deutschland, so dass er zum Leidwesen seiner
Frau die komplette Speisekammer okkupierte. 
Einen geldlichen Wert hatten Karten da noch fast nicht,
aber das schließt ja nicht aus, dass ein Mensch Liebe
zum Sammelobjekt entwickelt. Dass sich alles rentieren
muss, ist ja nur ein Auswuchs der heutigen Zeit. Der
Mensch soll möglichst auch beruflich tun, was ihm Spaß
macht, und so hat Meister Bernhard den Pinsel mit dem
Versteigererhammer getauscht und schlussendlich über
50 Auktionen durchgeführt. Am 29. Dezember 1973 die
erste deutsche Ansichtskartenauktion. In Hamburg. 930
Lose, alles maschinegeschrieben.
Übrigens war auch der 2. deutsche Ansichtskartenauk-
tionator in Hamburg, Herr Eberhard Michaelis, heute Se-
nioraussteller auf der Köln-Mülheimer AK-Börse.
Schon 1974 gab er den 1. Bewertungskatalog heraus,
Preis 28 DM.
Seit 1966 wohnte er in einem Reihenhaus in Rahlstedt,
1985 reichte es schließlich für ein Ferienhaus in Kelling-
husen an der Ostsee, wohin er sich im Laufe der Jahre
Stück für Stück zurückzog. Raus aus den Börsen und
dem Auktionsgeschäft, wo Sohn Martin bis heute weiter
macht, hat er bis zum 85. Lebensjahr Ausstellungen mit
alten Postkarten gemacht und auf diese nette Art und
Weise sicher bei unzähligen Menschen Interesse für
unser Sammelgebiet wecken können. 

Zunehmend dement, hat er sein letztes Lebensjahr im
Pflegeheim verbracht und ist schließlich im September
2013 friedlich eingeschlafen. 

Sein Sterbebild zierte übrigens – was sonst – eine alte
Postkarte.

1. AK-Auktionskatalog von Willhelm Bernhard

Fotos: N. H.



www.ansichtskartenversand.com
Online-Shop für alte Ansichtskarten

F
ot
os
: P
R

Ansichtskarten
+ Postbelege

PHILATELIE & GRAFIK
DR. MICHAEL LÖHR
01309 Dresden, Borsbergstraße 32
Telefon/Telefax 03 51-33 70 29
www.dr-loehr-briefmarken.de
e-mail: info@dr-loehr-briefmarken.de
täglich 10–13 Uhr, und 14–17 Uhr
mittwochs geschlossen, Donnerstag 15–19 Uhr

Ladeng
eschäft

– kein V
ersand!

online-shop

www.briefmarkenfischer.de

gut bestückt mit Briefmarken (Altdeutschland, Dt. Kolo-
nien, Deutschland vor und nach 1945, Europa, Übersee),
Postgeschichtlichen Belegen (Briefe), Topographischen
Ansichtskarten (Alte PLZ), Motiv-Ansichtskarten,
 Heimatbelegen Ost- und Westdeutschland (Alte PLZ),
Notgeld, Reklamemarken etc. 
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(PM) Im Auktionshaus Christoph Gärtner kommt im Juni
in Bietigheim-Bissingen ein echter Picasso zur Versteige-
rung. Es handelt sich um einen absolut seltenen Fund,
eine Postkarte von Picasso mit einer echten Zeichnung
an Guillaume Apollinaire, der zu den bedeutendsten Lyri-
kern der französischen Literatur gehört. 
Pablo Picasso schickte am 5.9.1918 einen Ansichtskar-
tengruß mit dem Blick auf Pau, Les Pyrénées Basses, an
seinen Freund und Dichter Guillaume Apollinaire nach
Paris. Anstelle eines Textes versah er die Postkarte mit
einer Zeichnung, die der kubistischen Serie „La nature
morte“ zuzuordnen ist. Sie enthält Elemente wie ein Glas
und eine Pfeife, die Picasso  oft bei Portraits von Apolli-
naire verwendete hat. *1

Er signierte die Zeichnung und versah sie zusätzlich mit
dem Titel „Sainte Apollinaire“. Am 12. September sollte
nämlich ein Fest in Saint Apollinaire stattfinden, und er
benutzte dies als Synonym, um seinen kranken Freund
aufzuheitern und ihm gute Besserung zu wünschen. Die
Karte wurde zwischen Bedous und Pau aufgegeben und
sollte mit der Bahn befördert werden. *2 Leider hat die
Karte Apollinaire nie erreicht. Sie wurde zurückgewiesen
„REBUT“, da Picasso den Namen des Empfängers „Don
Guillermo Apollinaire“ auf Spanisch geschrieben hatte.
Nur wenige Monate, nachdem Picasso die Karte ge-
schrieben hatte, erlag Apollinaire der Spanischen Grippe. 
Ende September kehrte Picasso nach Paris zurück und

erstellte sein Gemälde „huile et sable“, das heute im Sa-
lomon R. Guggenheim Museum in New York zu sehen
ist. Die Komposition ist nahezu identisch mit der Zeich-
nung auf der Postkarte. Die Expertise des französischen
Spezialisten Christian Riga bestätigt die Echtheit dieses
Picassos.
Ausruf: 100.000 Euro.

*1 Jean-Piere Jouffroy und Edouard Ruiz beschrieben in
ihrem Werk „Picasso de l’image à la lettre (Temps Actuel,
Paris, 1981) eine ähnliche Karte aus der Sammlung Bau-
dot, die Picasso am 19. September 1918 an Apollinaire
geschickt hatte. Die Zeichnung wird charakterisiert durch
ein Glas und eine Pfeife an einem Bleistift in blauer Tinte.
Die Objekte wurden sicher nicht zufällig gewählt. Das
Glas könnte eine Anspielung auf das Werk „Alcool“, eines
der beiden berühmtesten Gedichte Apollinaires sein. Pi-
casso hat es öfter bei Portraits von Apollinaire verwendet
und hat den Dichter fast immer mit einer Pfeife im Mund
dargestellt.
Die Zeichnung „La nature morte“ auf der Karte vom 5.
September und vom 19. September verkörpert zwei
Aspekte der kubistischen Phase Picassos von 1917 –
1919, die André Fermigier in seinem Buch „Picasso“ (Le
livre de Poche) beschreibt. Er ist der Meinung, Picasso
habe nie aufgehört, die Möglichkeiten des Kubismus zu
hinterfragen und diese mit anderen Ausdrucksmitteln zu
konfrontieren. Seine oft kleinformatigen Werke seien ex-

perimentell und spannen den Bogen von floristischem Ku-
bismus, der fast barock erscheint, zu einer Geometrie der
eleganten Kargheit (siehe das Bild „ Nature morte“ mit
Flasche und Vase, 1918) sowie das Gitarre, 1918
*2 Die französische Bezeichnung für diese Beförderungs-
art ist „Cachet des courriers-convoyeures-lignes“. Die
Karte wurde mit einem Typ 3-Stempel versehen, der ab
1904 verwendet wurde.

Echter Picasso im Auktionshaus Gärtner:
Ansichtskarte von Picasso wird versteigert

BARANKAUF
alte Bibliotheken/Bücher · Reiseführer /Reiseprospekte · Papierantiquitäten

Plakate /Werbung vor 1945 · Sammelbilder /Bilderalben
Ich kaufe Nachlässe, Sammlungen und Druckereibestände aus den genannten Gebieten, in

Sachsen gerne auch kurzfristige Hausbesuche und Abholung bei Barzahlung. 

Versandantiquariat Jörg Korczynsky · Bertheltstr. 5, 01307 Dresden
 0351-8 01 44 04 · 0177-2 81 71 74
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Die Firma Stade-Auktionen zählt mit 55.000 Kunden und jährlich 3 Auktionen mit je
30.000 Losen zu den weltweit größten Auktionshäusern für alte Ansichtskarten.

Bereits 1991 wurde das Auktionshaus gegründet und von Daniel Stade im September
2004 als Alleininhaber übernommen. Die zuverlässige und kompetente Abwicklung
weckte bald das Interesse der Einlieferer, und immer interessantere Lose fanden ihren
Weg zur Stade-Auktion. Das bisherige Highlight war bestimmt die Bauhauskarte Nr. 5
von Paul Klee, die mit 22.000 € in der 15. Auktion zugeschlagen wurde. Sie gilt als eine
der teuersten Ansichtskarten der Welt. Der Zuschlag von 7.000 € für die Bauhauskarte
Nr. 4 zur Ausstellung 1923 in der letzten Auktion ist kein Einzelfall. Spitzenergebnisse
werden dauerhaft bei Thiele (1100 €) Berggesichtern (1100 €) oder bei Topographiekar-
ten (550 €) erzielt.

Das Auktionshaus Stade bietet seinen Kunden den größtmöglichen Komfort rund um
das Auktionsgeschehen. So können unsere Kunden ihre Gebote ganz klassisch in schrift-
licher Form abgeben, per Brief, Fax oder E-Mail. Auktionen als besondere Erlebnisse zu
gestalten und die Ansichtskartensammler weltweit zu erreichen, ist uns ein besonderes
Anliegen. Bei unserer „Live-Auktion“ für Sammlungen und Posten können die Bieter nicht
nur persönlich, sondern auch per Telefon und online im Internet an der Auktion teilneh-
men. Dies ermöglicht den Kunden in aller Welt, sich direkt am Auktionsgeschehen zu
beteiligen, ohne persönlich anreisen zu müssen – ein Service, den unsere internationale
Klientele sehr zu schätzen weiß.

Auch Kunden, die über Jahre hinweg eine wertvolle, einzigartige Sammlung zusammen-
getragen haben und sich nun davon trennen müssen, sind beim Auktionshaus Stade in
den besten Händen. Seriosität, Bonität und die optimale Vermarktung gehören zu un-
serer Dienstleistungskultur. Größere Sammlungen und Lose werden gerne auch bei
Ihnen vor Ort besichtigt.

Einlieferungen zu unseren Auktionen sind jederzeit möglich. Bei Fragen zur Einlieferung
steht Ihnen das Auktionshaus Stade gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Das Geschäft ist von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Klee, Paul Bauhaus Nr. 5 Ausstellung 1923 
Zuschlag 22.000 Euro

Breslau Vorläufer 1867 
Zuschlag 11.000 Euro



Nürnberger Ansichtskarten-
und Papiersammlerbörsen

22. März 15
9.00 – 16.00 Uhr

18. Oktober 15
9.00 – 16.00 Uhr

Meistersingerhalle
Kleiner Saal – Münchener Straße 19

Information:
              Norbert Graf                                Günter Bajorat
              Woelckernstraße 22                    Bierweg 45
              91126 Schwabach                      90411 Nürnberg
              Tel. (09 11) 632 53 53                 Tel. (09 11) 52 31 12
              Tel. (01 70) 325 89 25                

Stuttgarter 
Ansichtskartenbörse

in der Liederhalle in Stuttgart

Infos und Anmeldung:
Wohnsiedler · Solitudeallee 85 · 70825 Korntal-Münchingen

Telefon: 07 11/83 49 07 oder 01 75/35 07 754
Fax: 07 11/83 88 560

E-Mail: info@ansichtskartenwelt.de
www.sammlerboerse-korntal.de

www.ansichtskartenmesse-stuttgart.de

Sa. 13. Juni 2015
Sa. 28. Nov. 2015

jeweils von 9 – 15 Uhr

Die große Sammlerbörse 
in Korntal

Sa. 21. März 2015
Stadthalle in Korntal · Martin-Luther-Straße 32

Internationale
Briefmarken-Messe Essen

Die nächsten 
Termine:

• 07.-09. Mai 2015

• 12.-14. Mai 2016

• 04.-06. Mai 2017

Veranstalter: Jan Billion Messeagentur · Freiligrathring 13 a, 40878 Ratingen
Telefon + 49 (0) 2102/5 06 75 · Fax + 49 (0) 2102/89 58 25

info@briefmarkenmesse-essen.de · www.briefmarkenmesse-essen.de

Messe Essen, Halle 1 A
10-18 Uhr bzw. 10-17 Uhr

mit Deutscher und Europa-Meisterschaft
für Thematische Philatelie

7.-9. Mai 2015

EINTRITT 
FREI!



Datum                    Ort                                                   Adresse                                                                            Info-Telefon                              Veranstalter                        Sammelgebiete
21.02.2015             Berlin                                               Ludwig-Loewe-Höfe Wiebestr.                                          040-330190                               Polster & Rutsch                  Ak, Bm, Mü, Tk
22.02.2015             Hamburg                                          CCH                                                                                  040-330190                               Polster & Rutsch                  Ak, Bm, Mü, Tk
22.02.2015             München                                          Bürgersaal Fürstenried-Ost, Züricherstr. 35                      08106-4723                               Ritschel                                Ak
22.02.2015             Wittstock                                          Stadthalle Ringstr.                                                             03394-440684                           Vereine                                Bm, Mü, Ak
22.02.2015             Freital                                              Kulturhaus Lutherstr. 2                                                      0351-6492340                           Verein R. Jahn                     Bm
28.02.2015             Dresden                                           Alte Mensa TU Dresden, Dülferstraße                              0351-8014404                           Korczynsky                          Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
5.-7.3.2015             München                                          MOC                                                                                  02102-50675                             Jan Billion                            Bm-Messe
7./8.3.2015             München                                          MOC Halle 2 und 3 (Numismata)                                      089-26 83 59                             Münzen-Modes                    Mü-Messe
07.03.2015             Düsseldorf                                       Kolpinghaus                                                                      02054-940562                           Gatzweiler                            Ak
08.03.2015             Wasserburg/Inn                               Bardia-Halle Alkorstr. 14                                                    08071-6735                               Bm-Verein                            Ak, Bm, Mü
14.03.2015             Mainz                                               Haus d. Vereine Schillstr. 2                                               06131-690492                           Henn                                    Ak, Bm
14.03.2015             Leipzig                                             Schützenhof Leutzsch Hans-Driesch-Str.                         034203-31630                           Verein                                  Ak
14.03.2015             Heidenau                                         Drogenmühle                                                                     0351-2023285                           F. Hofmann                          Bm-Großtausch
14.03.2015             Zehdenick                                        Gaststätte Schröder, Berliner Str. 42                                 03307-36433                             Münzfreunde                       Mü, Orden, Ak
15.03.2015             Muldestausee                                  OT Mühlbeck  Mühlbecker Hof Dorfplatz 37                     03493-57614                             Verein Bitterfeld                   Bm, Mü, Ak
15.03.2015             CH Lausen                                      Mehrzweckhalle Stulz                                                       0041-619211664                       A.Weibel                              Ak, Bm, Mü, Lit.
21.03.2015             Korntal                                             Stadthalle Martin-Luther-Str. 32                                        0711-834907                             A. Wohnsiedler                    Ak, Bm, Mü 
21.03.2015             Kamenz                                           Kabi Hotel am Flugplatz Macherstr.142                            0351-8014404                           Korczynsky                          Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
22.03.2015             Nürnberg                                         Meistersingerhalle Münchner Str.                                      0911-523112                             Bajorat                                 Ak, Lit.
22.03.2015             Ludwigslust                                      Stadthalle Chr.-Ludwig-Str.                                               040-330190                               Polster & Rutsch                  Ak, Bm, Mü, Tk
22.03.2015             Cottbus                                            Zielona-Gora-Str. 16                                                          0355-25148                               Sammlerverein                    Mü, Bm, Ak
22.03.2015             Karlsruhe                                         Gartenhalle Kongresszentrum                                          07232-8984                              G. Haller                              Mü
22.03.2015             Lindau                                              Freizeitzentrum OT Oberreitnau Parkweg 8                     08382-84817                             Verein                                  Ak, Bm, Mü
23.03.2015             Regensburg                                     RT-Halle                                                                            09 41 - 36 99 38 06                   Verein                                  Mü
26.-28.3.15             Ljubiljana/Slowenien                        Messe- und Kongresszentrum Ljubiljana                          00386 1300 3203                      Collecta                                Ak, Bm, Mü, Tk
28.03.2015             Heidelberg-Sandhausen                 Festhalle Am Festplatz 7                                                   06224-51794                             Verein                                  Ak, Bm, Mü
28.03.2015             Weixdorf                                          Foyer Grundschule Weixdorf                                             0170 – 923 80 57                      Grüneberg                           Mü, Bm, Ak
28.03.2015             Jena                                                 Stadtteilzentr. Lisa W.-Seelenbinder-Str. 28a                    0170-8345691                           Gessner                               Ak, Bm, Mü
29.03.2015             Dortmund-Bövinghausen                Dortmund-Bövinghausen Bürgerhaus Bockenfeldstr. 266   0231-6968683                           Ruhrcarta                             Ak, Bm, Mü
29.03.2015             Magdeburg                                      AMO Kulturhaus E.-Weinert-Str. 27                                  0391-8114750                           Knoke                                  Mü
29.03.2015             Kreuzau                                           Bürgerhaus Am Bahnhof 1                                                02422-4715                               W. Schroedl                         Ak, Lit.
03.04.2015             Bautzen                                           Postplatz 2, Haus der Sorben                                           03591-480498                           Koksch                                 Mü, Bm, Ak, Orden, Lit, GS
11.04.2015             Ludwigsburg                                    Forum Am Schlosspark Stuttgarter Str.                             0 62 41-/ 7 66 44                       Verein                                  Mü
11.04.2015             Bayreuth                                          Oberfrankenhalle Am Sportpark 8                                     09270/8638                               Verein                                  Mü
12.04.2015             I Lana bei Meran                             Lanaphil Raiffeisenhaus                                                    0039-338-4901550                   Innerhofer                            Ak, Bm
17./18.4.2015         Wien/Austria                                    Congress Center Reed Messe (Numismata)                    089-26 83 59                             Münzen-Modes                    Mü-Messe
18.04.2015             Dresden                                           Alte Mensa TU Dresden, Dülferstraße                              0351-8014404                           Korczynsky                          Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
18.04.2015             Gera                                                Volkshaus Gera-Zwötzen                                                  0365-37303                               Kulturbund Gera                  Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
19.04.2015             Freiberg                                           Neue Mensa Agricolastraße                                              03731-245763                           FMF, H. Herholz                   Mü, Bm, Ak
19.04.2015             Grimma                                           Rathaussaal, Markt                                                           03437-913503                           St. Lehn                               Bm, Ak, Mü
19.04.2015             Aachen-Burtscheid                          Kurpark-Terrassen Dammstr. 40                                       02408-6973                               Papierania                           Ak, Papier, Aktien
19.04.2015             Kulmbach                                        Bleicher Str. 52                                                                  09225/1514                               Walter Rosa                         Mü
26.04.2015             Zwönitz                                            Mehrgenerationenhaus G.-A.-Zeidler-Str.                         037754-3617                             P. Neubert                            Ak
01.05.2015             Berlin                                               Ostbahnhof Haupthalle                                                     030-29002010                           oldthing                                Ak, Bm, Mü
01.05.2015             Rositz                                              Kulturhaus an der B 180                                                   034498-22616                           Stange                                 Ak, Bm, Mü
01.05.2015             Hannover                                         Congress Zentrum Niedersachsenhalle                            0511-323744                             Walczak                               Mü
02.05.2015             Dresden                                           Ufa-Kristallpalast St.-Petersburger-Str.                             0351-8014405                           Korczynsky                          Film- & Autogrammbörse
03.05.2015             Marienberg                                      Stadthalle W.-Mehnert-Str. 3                                             03735-61880                             Weichel                                Mü, Ak, Orden
03.05.2015             Zittau                                               Sparkasse, DG, Frauenstr. 21                                           03583-793467                           Philatelistenverein               Ak, Mü, Bm
7.-9.5.2015             Essen                                              Messegelände Messehaus Süd                                        02102-50675                             Jan Billion                            Bm-Messe
09.05.2015             Chemnitz                                         Sparkassencenter, Kaßbergstr. 51                                    0371-72 93 73                           Verein, Ismer                       Bm, Ak
09.05.2015             Hoyerswerda                                   Lausitzhalle Hoyerswerda                                                 035602-51838                           Verein                                  Mü, GS. Orden, Lit.
10.05.2015             Köln-Mülheim                                  Stadthalle Mühlheim Jan-Wellem-Str. 2                            06131-690492                           Henn                                    Ak, Bm
22.-24.5.2015         Italien Verona-Süd                           Fiera de Verona                                                                 0458007714                              Veronaphil                            Ak, Bm
23.05.2015             Dresden                                          Foyersaal Haus der Presse Ostra-Allee 20                      0351-48642443                        DMV GmbH                         Ak, Bm, Mü
29./30.5.2015         Paris/Frankreich                              Espace Champerret                                                          0033-681975990                       Cartexpo                              Ak
31.05.2015             A-Wien                                             TU Mensa im Freihaus Wiedner Hauptstr.8                      0043-6767-189870                   Verein Meteor                      Ak
31.05.2015             Bischofswerda                                 Rathaus, Großer Saal Kamenzer Str.                               0174 324 3846                          Münzverein                          Mü, Bm, Ak
06.06.2015             Bratislava                                         Messegeleände                                                                 00421 2 6727 2205                   INCHEBA EXPO                  Ak, Bm,Mü, Tk
13.06.2015             Stuttgart                                           Liederhalle Berliner Platz 1                                               0711-834907                             A. Wohnsiedler                    Ak
21.06.2015             München                                          Bürgersaal Fürstenried-Ost, Züricherstr. 35                      08106-4723                               Ritschel                                Ak
12.07.2015             München                                          Bürgersaal Fürstenried-Ost, Züricherstr. 35                      08106-4723                               Ritschel                                Bm-Tauschtag
22.08.2015             Frankfurt/Main                                 Hoechst, Jahrhunderthalle                                                040-330190                               Polster & Rutsch                  Ak, Bm, Mü, Tk
23.08.2015             Fallingbostel                                    Heidmark-Halle Soltauer Straße                                       040-330190                               Polster & Rutsch                  Ak, Bm, Mü, Tk
3.-5.9.2015             Prag/Tschech. Republik                   PVA Expo Messegelände Beranových 667                       0042- 223 014 424                    Progres Partners                 Ak, Bm, Mü, Tk
05.09.2015             Dresden                                           Alte Mensa TU Dresden, Dülferstraße                              0351-8014404                           Korczynsky                          Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
12.09.2015             Erkelenz                                          Forum Schule Zehnthofweg                                              02238 43164                             Gerhard Wolf                       Mü, Tk
13.09.2015             Weixdorf                                          Foyer Grundschule Weixdorf                                             0170 – 923 80 57                      Grüneberg                           Mü, Bm, Ak
19.09.2015             Hoyerswerda                                   Lausitzhalle Hoyerswerda                                                 035602-51838                           Verein                                  Mü, GS. Orden, Lit.
19.-20.9.15             Stuttgart                                           Schleyerhalle Mercedesstraße                                          030 32 76 44 01                        World Money Fair                Mü.
20.09.2015             Bautzen                                           Postplatz 2, Haus der Sorben                                           03591-480498                           Koksch                                 Mü, Bm, Ak, Orden, Lit., GS
20.09.2015             Muldestausee                                  OT Mühlbeck Mühlbecker Hof Dorfplatz 37                      03493-57614                             Verein Bitterfeld                   Bm, Mü, Ak
20.09.2015             Freital                                              Kulturhaus Lutherstr. 2                                                      0351-6492340                           Verein R. Jahn                     Bm
26.09.2015             Heidelberg-Sandhausen                 Festhalle Am Festplatz 7                                                   06224-51794                             Verein                                  Ak, Bm, Mü
27.09.2015             A-Wien                                             TU Mensa im Freihaus Wiedner Hauptstr.8                      0043-6767-189870                   Verein Meteor                      Ak
27.09.2015             Zittau                                               Sparkasse, DG, Frauenstr. 21                                           03583-793467                           Philatelistenverein               Ak, Mü,  Bm
03.10.2015             Berlin                                               Ostbahnhof Haupthalle                                                     030-29002010                           oldthing                                Ak, Bm, Mü
04.10.2015             Marienberg                                      Stadthalle W.-Mehnert-Str. 3                                             03735-61880                             Weichel                                Mü, Ak, Orden
04.10.2015             I Lana bei Meran                             Lanaphil Raiffeisenhaus                                                    0039-338-4901550                   Innerhofer                            Ak, Bm
10.10.2015             Leipzig                                             Schützenhof Leutzsch Hans-Driesch-Str.                         034203-31630                           Verein                                  Ak
10.10.2015             Zehdenick                                        Gaststätte Schröder, Berliner Str. 42                                 03307-36433                             Münzfreunde                       Mü, Orden, Ak
10./11.10.15           Berlin                                               Messegelände Funkturm, Halle 9 (Numismata)                089-26 83 59                             Münzen-Modes                    Mü-Messe
11.10..2015            Grimma                                           Rathaussaal, Markt                                                           03437-913503                           St. Lehn                               Bm, Ak, Mü
17.10.2015             Kamenz                                           Kabi Hotel am Flugplatz Macherstr.142                            0351-8014404                           Korczynsky                          Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
17.10.2015             Ludwigsburg                                    Forum Am Schlosspark Stuttgarter Str.                             0 62 41-/ 7 66 44                       Verein                                  Mü
18.10.2015             Nürnberg                                         Meistersingerhalle Münchner Str.                                      0911-523112                             Bajorat                                 Ak, Lit.
18.10.2015             München                                          Bürgersaal Fürstenried-Ost, Züricherstr. 35                      08106-4723                               Ritschel                                Ak
18.10.2015             Freiberg                                           Neue Mensa Agricolastraße                                              03731-245763                           FMF, H. Herholz                   Mü, Bm, Ak
24.10.2015             Heidenau                                         Sporthalle Ernst-Thälmann-Str. 22                                    0351-2023285                           F. Hofmann                          Ak, Bm, Mü, Tk, Üei
25.10.2015             Dortmund-Bövinghausen                Dortmund-Bövinghausen Bürgerhaus Bockenfeldstr. 266   0231-6968683                           Ruhrcarta                             Ak, Bm, Mü
25.10.2015             Cottbus                                            Zielona-Gora-Str. 16                                                          0355-25148                               Sammlerverein                    Mü, Bm, Ak
25.10.2015             Magdeburg                                      AMO Kulturhaus E.-Weinert-Str. 27                                  0391-8114750                           Knoke                                  Mü
25.10.2015             Bischofswerda                                 Rathaus, Großer Saal Kamenzer Str.                               0174 324 3846                          Münzverein                          Mü, Bm,Ak
25.10.2015             Zwönitz                                            Mehrgenerationenhaus G.-A.-Zeidler-Str.                         037754-3617                             P. Neubert                            Ak
29.-31.10.15           Sindelfingen                                     Messe                                                                                02102-50675                             Jan Billion                            Bm
01.11.2015             Muldestausee                                  OT Mühlbeck Mühlbecker Hof Dorfplatz 37                      03493-57614                             Verein Bitterfeld                   Bm, Mü, Ak
14.11.2015             Mainz                                               Haus d. Vereine Schillstr. 2                                               06131-690492                           Henn                                    Ak, Bm
14.11.2015             Gera                                                Volkshaus Gera-Zwötzen                                                  0365-37303                               Kulturbund Gera                  Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
15.11.2015             Würzburg-Lengefeld                        Kürnachtahalle                                                                  0931-71572                               Schmollinger                        Mü, Ak
21.11.2015             Leipzig-Großpösna                          EKZ Pösnapark Sepp-Verscht-Str.                                    0351-8014404                           Korczynsky                          Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
21./22.11.15           Frankfurt/Main                                 Forum der Messe Frankfurt (Numismata)                         089-26 83 59                             Münzen-Modes                    Mü-Messe
22.11.2015             Berlin                                               Ostbahnhof Haupthalle                                                     030-29002010                           oldthing                                Ak, Bm, Mü
22.11.2015             Zittau                                               Sparkasse, DG, Frauenstr. 21                                           03583-793467                           Philatelistenverein               Ak, Mü,  Bm
22.11.2015             Chemnitz                                         Kraftwerke e.V., Kaßbergstr. 36                                        0371-72 93 73                           Verein, Ismer                       Bm, Ak
22.11.2015             Freital                                              Kulturhaus Lutherstr. 2                                                      0351-6492340                           Verein R. Jahn                     Bm
28.11.2015             Stuttgart                                           Liederhalle Berliner Platz 1                                               0711-834907                             A. Wohnsiedler                    Ak
29.11.2015             Köln-Mülheim                                  Stadthalle Mühlheim Jan-Wellem-Str. 2                            06131-690492                           Henn                                    Ak, Bm
06.12.2015             Grimma                                           Rathaussaal, Markt                                                           03437-913503                           St. Lehn                               Bm, Ak, Mü
12.12.2015             Dresden                                           Alte Mensa TU Dresden, Dülferstraße                              0351-8014404                           Korczynsky                          Ak, Bm, Mü, Tk, Lit.
19.-20.12.15           Berlin                                               KAUFHOF GALERIA                                                        030-29002010                           oldthing                                Papier & Spielzeugbörse
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Sa. 28.02.2015 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.
Sa. 21.03.2015 9–14.00 Uhr Kamenz KABI, Hotel am Flugpl. Macherstr. 142
Sa. 18.04.2015 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.
Sa. 02.05.201510–16.00 Uhr Dresden Ufa-Kristallpalast St.-Petersb. Str. 24a
FILM- & COMICBÖRSE, Filmplakate, Filmposter, Programme, AK, DVDs, Blu-ray, VHS, Filmliteratur, Sammelbilder, Comics, Mosaik, Ü-Ei, Eintritt frei, mit Auktion u.v.m.

Sa. 05.09.2015 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.
Sa. 17.10.2015 9–14.00 Uhr Kamenz KABI, Hotel am Flugpl. Macherstr. 142
Sa. 21.11.2015 10–18.00 Uhr Leipzig-Großpösna EKZ Pösnapark Sepp-Verscht-Str.
Sa. 12.12.2015 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.
Sa. 20.02.2016 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.
Sa. 19.03.2016 9–14.00 Uhr Kamenz KABI, Hotel am Flugpl. Macherstr. 142
Sa. 16.04.2016 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.
Sa. 07.05.201610–16.00 Uhr Dresden Ufa-Kristallpalast St.-Petersb. Str. 24a
FILM- & COMICBÖRSE, Filmplakate, Filmposter, Programme, AK, DVDs, Blu-ray, VHS, Filmliteratur, Sammelbilder, Comics, Mosaik, Ü-Ei, Eintritt frei, mit Auktion u.v.m.

Sa. 03.09.2016 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.
Sa. 15.10.2016 9–14.00 Uhr Kamenz KABI, Hotel am Flugpl. Macherstr. 142
Sa. 19.11.2016 10–18.00 Uhr Leipzig-Großpösna EKZ Pösnapark Sepp-Verscht-Str.
Sa. 10.12.2016 9–14.00 Uhr Dresden Alte Mensa, Dülferstr.1 Nähe Hbf.

Standaufbau jeweils 1,5 Stunden vor Beginn. Anmeldung und Information:
JK-Veranstaltungen & AK-Versand, Jörg P. Korczynsky, Bertheltstr. 5, D-01307 Dresden 

Tel 01 77-2 81 71 74, Fax 0 32 22-9 30 09 39

E-Mail: sammlerboersen24@aol.com · E-Postbriefe: Joerg.Korczynsky@epost.de
Besuchen Sie uns bei ebay! Verkäufername: joergszdresden

Te
rm
in
än
de
ru
ng
en
 v
or
be
ha
lte
n!

Standgebühren:
Dresden: Sammlertisch klein 80x80 cm 15 A RW. 20 A

Sammlertisch mittel 120x80 cm 22,50 A RW. 30 A
Sammlertisch groß 160x80 cm 30 A RW. 40 A
Händlerstand mittel 240x80 cm 45 A RW. 60 A
Händlerstand groß 360x80 cm 60 A RW. 80 A

Leipzig: Verkaufsstand U-förmig ca. 2x2 m 60 A
Glasvitrine 150x50 flach, ideal für Münzen, 25 A
oder lfm. 20 € (eigene Tische, bis zum Boden abgehangen)

Kamenz: Tisch 120x60 cm 19 A RW. 23 A
Filmbörsen: Tisch 220x70 cm 35 A

Hotel am Flugplatz
Kamenz Alte Mensa, Dülferstr. 1Leipzig-Großpösna


